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Spezereien, Wein, Bier. — 1919. 21. Februar. Der Inhaber der
Firma A. Schräg-Gut in Dietlikon (S. H. A. B. Nr. 267 vom 14. November 1914,

• Seite 1743) firmiert nunmehr Albert Schräg, Bahnhofstrasse 95. Der Firma-
inhaber, Bürger von Dietlikon, wohnt in Dietlikon.

Chemisch-technische Produkte. — 21. Februar. Inhaber
der Firma Walter Frick-Glass in Altstetten ist Walter Frick-Glass, von
Waiblingen (Württemberg), in Altstetten. Fabrikation von chemisch-technischen
Produkten. Bahnhofstrasse 5. -

Technisches Bureau, Werkzeuge und Maschinen. —
21. Februar. Paul Schumacher, von Zürich, in Zürich 2, nud Heinrich Daniel,
von Uster, in Zürich 1, haben unter der Firma Schumacher & Cie. in Zürich 1

eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. Februar 1919 ihren
Anfang nahm. Technisches Bureau und Handel in Werkzeug und Maschinen.
Neumühlequai 8. '

Südländische Landesprodukte. — 21. Februar. Inhaber der
Firma Nicola Rossari in Zürich 5 ist Nicola Rossari-Bianchi, von Aleggio (No-
vara, Italien), in Zürich 5, Import und Export südländischer Landesprodukte.
Limmatetrasse 317. '

Tapezierer- und Möbelgeschäft. — 21.Februar. Inhaber der
Firma Gottlieb Finkbohner in Zürich 5, ist Gottlieb Finkbohner-Bantle, von
Zürich, in Zürich 5. Tapezierer- und Möbelgeschäft. Josefstrasse 101.

Landesprodukte. — 21. Februar. Giuvanni Bulloni, von Ponte
Valentino (Tessin), in Bem. und Mario Andretta, von München, in Zürich 6,
haben unter der Firma Giuvanni Bulloni & Cie. in Zürich 6 eine Kommandit-
gesellechaft eingegangen, welche am 19. Februar 1919 ihren Anfang nahm.
Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter ist Giuvänni Bulloni und Kommanditär
ist Mario Andretta, welchem Prokura erteilt ist, mit dem Betrage von
Fr. 20,000 (zwanzigtausend Franken). Handel in Landesprodukten. Sonneggstrasse

23.

Partiewaren. — 21. Februar. Inhaber der Firma Meier Weinstock in
Zürich 4 ist Meier Weinstock, von Czehow (Galizien), in Zürich 4. Partiewaren.
Pflanzschulstrasae 82.

Maschinenbau; Transmissionen, Maschinen. — 21.
Februar. Die Firma Conrad Sigg in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 93 vom 12. April,
1912, Seite 641), Maschinenbauwerkstätte, Handel in Transmissionen und
Maschinen, ist infolge Assoziation erloschen.' Aktiven und Passiven gehen
über an die Firma «Gebrüder Sigg» in Zürich 8.' Conrad Sigg, in Zürich 8, und Johannes Sigg, in Zürich 7, beide von Dörf-
lingen (Schaffhausen), haben unter der Firma Gebrüder Sigg in Zürich 8 eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1919 ihren Anfang
nahm. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Finna
«Conrad Sigg» in Zürich 8. Maschinenbauwerkstätte, Handel in Transmissionen

und Maschinen. - Seefeldstrasse 11.

Sägerei und Holzhandlung. — 21.Februar. Die Firma Ulrich
Frey in Weisslingen (S. H. A. B. Nr. 434 vom 21. November 1903, Seite 1733),
Sägerei und Holzhandlung, ist infolge Hinschiedes de6 Inhabers erloschen.

Pferdehandel und Pferdemetzgerei. — 22. Februar.
Inhaber der Firma Franz Schmerker in Zürich 4 ist Franz Schmerker-OFischer,
von Aitrach, Leutkirch (Württemberg), in Zürich 4. Pferdehandel und
Pferdemetzgerei. Hildastrasse 6.

Metzgerei und Wirtschaft. — 22. Februar. Inhaber der Firma
Robert BrBUmann-Widmer in Oeriikon ist Robert Brühlmann-Widmer,• von
Hefenhofen (Thurgau), in Oeriikon. Metzgerei und Wirtschaft. Ztirichstrasse
Kr. 144 und 146.

Spezereien, Bonneterie- und Merceriewaren. —
22. Februar. Inhaberin der Firma Susette Rigassi-Bertschi (vorm. Hunziker-
Bertscbi) in Oeriikon ist Frau Susette Rigassi-Bertschi, von Landarenca
(Graubünden), in Oeriikon. Spezerei-, Bonneterie- und Merceriewarenhandlung.
Jungholzstrasse 2.

22. Februar. In der Generalversammlung vom 25. Januar 1919 haben die
Aktionäre der Tiefbau- & Eisenbetongesellschaft A. G. in Z ü r i c h (S. H. A. B.
Kr. 4 vom 6. Januar 1917, Seite 27) die Auflösung der Gesellschaft beschlossen.
Als liquidator ist ernannt der bisherige Direktor: Dr. jur. Alfred Wyrech,
Rechtsanwalt, von. Killwangen, in Baden (Aargau). Derselbe führt einzeln
namens 4er' Firma mit dem Zusätze in Liq. die rechtsverbindliche .Unterschrift.
Uie Unterschrift von Carl Hermann Müller ist eijoecjien.

Fremde Weine. — 22. Febrnar. Die Aktiengesellschaft unter der
Firma Emeat Villa» S. A. in Eaux-Vrves (Genf), eintragen im Handels-
«Bteter dee .'Kantons Genf seit 29. Dezemierlftl7, hfflin ZtlLric-h 5, Südgpai
Ki- i07, iinter .deraelhen Finna mit dato Zusätze ütteesmric de Zurich eine
Zweigmederiaasung errichtet. Die Statuten datieren vom 23. September 1915

und sjnd am 16. Dezember 191ß imd 24. November 1917 abgeändert worden.
Zjveck der Gesellschaft ist der Import von fremden Weihen und der
ausschliessliche Verkauf im Grosshandel, sowie die Uebernatune des Geschäftes
«Ernest Villars». Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 500,0000 (fünfhundeft-
tausend Franken) und ist eingeteilt in 100 auf c|en Namen lautende Aktien vop

-je Fr. 5QQ0. Publikationsorgan der Gesellschaft ist dac Schweiz. Handels-
amtsblatt. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens' der Gesellschaft' mtjfeh
einzeln: Der Delegierte des Verwaltungsrates: Emest Villars, Kaufmann, Von
Evilaid (Bern), in Eaux-Vives; das weitere Mitglied des Verwaltungsrates:
Arthur Queloz, Kaufmann, von St. Brais (Bern), in Pruntmit, sowie per procura
als Einzelprokuristen: Charles Villars, von Evilard, in Grao-Valencia
(Spanien), und Ali Queloz, von St. Brais, in Petit-Saconnex (Genf).

Hüttenerzeugnisse. — 22. Februar. Julius Friedrich Heinrich
Kunze-Peters, von Hamburg, in Zürich 8, und Johann Möller-Wiese, von
Lübeck, in Berlin-Charlottenburg (Sybelstrasse 54), haben unter der Firma
J. Kunze & Co. in Zürich 8 eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. April 1919 ihren Anfang nehmen wird. Kommission und Agentur in
Hüttenerzeugnissen. Höschgasse 67.

Holz und Kohlen. — Berichtigung eines Druckfehlers. Die im S. H.
A. B. Nr. 40 vom 18. Februar 1919, Seite 257) aufgeführte Firma heisst nicht
«J. W e s s b r e c h e r», sondern J. Wessbecher, in Zürich 1.

Koffernfabrikation und Reiseartikel. — 22. Februar.
Die Firma Weyhing & Cie. in Oeriikon (S. H. A. B. Nr. 259 vom 5. November
1914, Seite 1701), Koffernfabrikation und Reiseartikel, Gesellschafter:
Hermann Weyhing und Fritz Weyhing, ist infolge Hinschiedes des Gesellschafters
Hermann Weyhing und daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Fritz Weyhing &
Cie.», Kommanditgesellschaft, in Oeriikon.

Koffernfabrikation. Reiseartikel. — 22. Februar. Die
Firma Fritz Weyhing & Cie. in Oeriikon (S. H. A. B. Nr. 191 vom 13. August
1918, Seite 1305) hat Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Weyhing
& Cie.» in Oeriikon übernommen.

Ergänzende Berichtigung zu Nr. 325 von 1918. Die Firma Elektro-
Materlal Zürich in Zürich (S. H. A. B. Nr. 41 vom 19. Februar 1918, Seite 269)
ist abgeändert in Elektro-Material A.-G. (Electro-MatAriei S. A.).

' 22. Februar. Unter der Finna Metallwarenfabrik Längnau-Gattikon A.-G.
hat sich mit Sitz in Lang.n au a. A. und auf unbestimmte.Daner am 6. Ja-

.nuar 1919 eine Aktiengesellschaft gebildet. Zweck derselben ist die
Fabrikation von Metallwaren und thermoelektrischen Apparaten, sowie der
Handel mit solchen. Die Gesellschaft kann sich auch bei Unternehmungen der
gleichen Branche beteiligen, sei es durch gemeinschaftlichen Betrieb oder dürch
Uebemahme von Aktien. Das Aktienkapital beträgt Fr. 100,000 und ist
eingeteilt in 20 voll einbezahlte, auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 5000.
Eine Uebertragung und ein Verkauf von Aktien der Gesellschaft kann nur mit
Einwilligung der Generalversammlung geschehen und moss dem Verwaltupgs-
rate angezeigt werden. Die für die Aktionäre rechtsverbindlichen.
Bekanntmachungen erfolgen durch eingeschriebenen Brief und wo gesetzlich
vorgeschrieben, durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die
Organe der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von
1—3 (gegenwärtig 2) Mitgliedern, die Geschäftsleitung und die Kontrollstelle.
Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen; dessen Mitglieder
führen Einzelunterschrift. Der Verwaltungsrat kann ah Drittpersonen'Einzeloder

Kollektivprokura erteilen. Mitglieder des Verwaltungsrates sind: Carl
Bretecher, Kaufmann, Präsident, und Alfred Bratscher, Kaufmann, beide von
und in Langnau a. A. Kollektivprokura ist erteilt an die Geschäftsführer:
Gottfried Streuli, Elektrotechniker, von Horgen, in Langnau a. A., und an
Otto Schibli, Buchhalter, von Otelfingen, in Zürich 4. Geschäftslokal: In
Gattikon.

Kit-» — Bcruc — Rem«
Rutwu Bern

Sattlerei. — 1919. 10. Februar. Aus der Kommanditgesellschaft
• H. Thiel«! & Cie., Sattlergeschäft, in Bern (S. H. A. B. Nr. 81 vom 7. April

1914, Seite 593), ist die Kommanüitärin ausgetreten und damit die Gesellschaft

aufgelöst. Die Liquidation ist durchgeführt, Aktiven und Passiven
gehen über auf die neue Birma «Hermann Thieler> in Bern (S. H. A. B. Nr. 36
vom 13. Februar 1919, Seite 229).

Vertretungen, Kommission, usw. — 17. Februar.
Unter der Firma Merimex A. G. (Merimex S. A.) (Merimex Ltd.) gründet sich
mit Sitz in Bern eine Aktiengesellschaft; welche den Zweck hat:
Führung von Geschäften aller Art auf dem.Gebiete des Handels und Verkehrs,
sei es auf eigene Rechnung oder auf Rechnung anderer Personen in Form von
Vertretungen oder Kommissionen.' Die Gesellschaft kann sich auch an andern
Unternehmungen beteiligen oder sich mit solchen verbinden. Die GeseBschaJtts-
statuten sind am 81. Januar/8. Februar 1919 festgestellt worden. Die Dauer
der Gesellschaft' ist eine unbeschränkte. Das GesellschaftBkapitäJ- .beträgt
Fr. 20,000 und ist in 40 auf den Namen lautende Aktien von Fr. 500 eingeteilt.
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation im
Schweiz. Handelsamtsblatt. Die Gesellschaft wird nach aussen durch das
einzige Verwaltungsratemitglied Adolf Ritzmann, Kanfmnnn, von Volken (Kt.
Zürich), in Bern, vertreten. Geschäftslokal: Stockemweg Nr. 8, in Bem.

1919. 19. Febrnar. Die'Aktiengesellschaft Treuwalt A.G. für G^Wd-
stückvermittltmg & Verwaltungen, mit Hauptsitz in Goldach und Zjveig-
niederlassüng in Bern (S. H. A. B. Nr. 16 vom 21.Januar 1919,
Seite 94), hat am 15. Januar 1919 die Statuten revidiert und das Aktienkapital

auf Fr. 100,000 erhöht, eingeteilt in 200 Namenaktien zu Fr. 500. Die
übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert

Vertretungen, Kommission, Import, spezipll. in
Weinen un.d Likören. — 19. Fe^ipar. Kaspar Schüler, von .Glarus,
und Gottfried Möri, von Gempömch (Freiberg), beyle m Bern, haben' enter
der Firma Schüler g M6ri ip Born eipe Kofiektivgps^öh^ -emgegangen,.
welche am 1. Januar 1919 begonnen hat V^TC.tuhgen
und Koippiiesinnep, Import upd Export speziell in ; Weinen und tykören.
Babnhofplatz Nr. 7.
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20. Februar. Socittt Suisse de surveillance üconomiqiie (S. S. S.), mit Sitz
in Be rn (S, H. A. B. Nr, 804 Vom 29. Dezember.1917, Seft<6'-2026 üttd doröge
Verweisung). Die Mitgliederversammlung hat durch Beschluß VÖm 26'.' j<irn
1918 die Statuten dahin revidiert, dass an jStefle der bisherigen Geschäftsführung

(Direktion) als Vereinsorgandie Genhrildlrektion tritt Diese "wird won
der Mitgliederversammlung ernannt. Die übrigen im S. H. A. B; Nr. 260 vom
6. November 1915 publizierten Tatsachen bleiben unverändert.
Die'rechtsverbindliche Unterschrift steht den Mitgliedern der Generaldirektion gleich den
Mitgliedern des Vorstandes und den Prokuristen in dem Sinne kollektiv zu,
dass die Zeichnung je .zu zweien zu geschehen hat. Als Mitglieder der
Generäldirektion sind gewählt: Generaldirektor: Nationalrat Henri Grobet-Roussy,
bisher Direktor; Direktoren: Dr. Alfred Bonzon und Eduard Steinmetz, bisher
Prokuristen; Subdirektoren: Robert Baumberger, bisheriger Prokurist, und
Henri Bersier, lezterer von Villarzel (Waadt), in Bern. Die an Dr. Alfred
Bonzon. Eduard Steinmetz und Robert Baumberger erteilten Prokuren sind
erloschen, ebenso diejenige des Leon Bolomey.

20. Februar. Ehe Firma Dr. H. Gassmann, Liegenschaftskontor Bern
(S. H. A., B..NV. 241 vom 10. Oktober 1918, Seite 1602) ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

20 Februar. Frau Emma Thut geb. Baumgartner, Rudolfs Ehefrau, von
Seengen (Aaigau), und Dr. Hans Gassmann, von Bern, beide in Bern wohnhaft,

haben unter der Firma Thut & Co., Liegenschaftskontor Bern in Bern
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 10. März 1919 beginnt.
Frau Thut ist unbeschränkt haftende Gesellschafterin, Dr. Gässmann ist Köra-
manditär mit dem Betrage von Fr. 2000. Natur des Geschäftes: Kauf,
Verkauf und Verwaltung von Liegenschaften aller Art, Neuengasse 24.

21. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Aktlengeseilschaft
für. den Bau eines Schulhauses der Neuen Mädchenschule in Bern, mit Sitz
in Bern (S. H. A. B. Nr. 42 vom 20. Februar 1917. Seite 289 und
Verweisungen). hat in ihrer Generalversammlung vom 24. Juni 1918 ihre Statuten
revidiert. Die Firma ist abgeändert in Neue Mädchenschule In Bern A. G. 'Der
Zweck der Aktiengesellschaft ist die Erhaltung und der eventuelle spätere
Ausbau des der Aktiengesellschaft angehörenden Gebäudes Nr. 6 NägöB§|sse
in Bern als Schulhaus für die Neue Mädchenschule; in Bern. Das Aktienkapital

wurde reduziert auf Fr. 73,200, eingeteilt in 1464 Aktien ä Je"fY. 50,
lautend auf den Namen. Die von der Gesellschaft ausgehenden
Bekanntmachungen erfolgen durch den Verwaltungsrat, und zwar entweder durch
Publikation im Schweizer. Handelsamtsblatt oder durch eingeschriebenen Brief
an jeden Aktionär. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Aktiengesellschaft führen der Präsident des Verwaltungsrates oder der Vizepräsident

als dessen Stellvertreter, beide je einzeln. Die Unterschriften Friedr.
Marti.. Niki. Wyder und Rudolf Rüetschi fallen damit dahin und werden .ge¬
löscht. Das Gesehäftslokal befindet sich beim Kassier Notar Rudolf Rüotschi.
Bundesgasse Nr. 28, in Bern.

21. Februar. Die MilchVerwertungsgenossenschaft Ostermundigen, mit
Sitz in Ostermundigen (3. II. A. B. Nr. 310 vom 9. Dezember 1910, Seit*» 2089
und Verweisung), hat am Platze der ausgetretenen Friedrich Balzli, Präsident,
Hans Bühlmann, Vizepräsident, Gottlieb Kiener, Sekretär, und Samuel
Aeschbacher, Beisitzer, neu gewählt: Gottfried Matter, Gutsbesitzer, von Köl-
liken, in Rörswil, als Präsident, Karl Luginbühl, von Vechigen, Gutsbesitzer,
in Deisswil, als Vizepräsident, Friedrich Balzli, von Bolligen. Landwirt* in
Deisswii, als Sekretär, und Albert Brönnimann. von Obermuhlern, Landwirt,
in Ostermundigen, als Beisitzer.

22. Februar. Kantonaibank von Bern in Bern (S. H. A. B. Nr. 269 vom
15; November 1918, Seite 1773 und Verweisungen). Der Bankrat hat, an
Alfred Lanzi von Rohrbach, und Paul Schmitten von Rothrist, beide in Bern,
Kollektivprokura erteilt in dem Sinne, da® jeder von ihnen ermächtigt ist,
gemeinsam mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten des Hauptsitzes
rechtsgültig für die Bank zu zeichnen. Die dem Robert Schaub erteilte
Kollektivprokura ist dahingefallen.

13. und 21. Februar. Unter der Firma S. A. pour Plmportation et l'Ex-
portation de Peries fines (Perlen Import & Export A. G.) (Pearls Import and
Export Comp. Ltd.) besteht mit Sitz in Bern eine. Aktiengesellschaft,

welche den Import und Export von Perlen. Diamanten, Edelsteinen
und Juwelen, sowie den Handel mit diesen Wertobjekten und kaufmännische
Handelsgeschäfte sonstiger Art zum Zwecke hat. Die Gesellschaft ist befugt,
im In- und Ausland Filialen oder Agenturen. zu • errichten, ihren Geschäftskreis

durch Aufnahme weiterer Handelszweige zu erweitern, ferner sich an
Unternehmungen zu beteiligen. Die Dauer der Gesellschaft ist nicht begrenzt.
Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 100,000 (einhunderttausend Franken),
eingeteilt in 200 Inhaberaktien von je Fr. 500. Die GesellschaJtsstatuten sind
•am 6. Februar 1919 festgestellt worden. Die Gesellschaft wird gegen aussen
rechtsverbindlich vertreten durch deren Direktor, Alfons Sondheimer, von
Frankfurt a. M., Kaufmann, in Bern, der allein rechtsverbindliche Unterschrift
hat. Die Bekanntmachungen erfolgen in den vom Gesetz vorgeschriebenen
Fällen im Schweizerischen Hande1samtsblatt. Geschäftsdomizil: Amthausgasse

4 (Bureau Dr. Brandl.
Barem Bid

Handelsagentur. — 17. Februar. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma R. Jeanrichard et G. Dubois, Handelsagentur, mit Sitz in Biel
(S. H. A. B. Nr. 92 vom 19. April 1918). hat sich aufgelöst: die Firma ist
nach beendigter Liquidation erloschen.

Schalenfabrikation. — 20. Februar. Die Firma P. Werthmüller
in Biel (S. H. A. B. Nr. 149 vom 9. April 1916) ist infolge Uebergang des
Geschäfts und Uebernahme von Aktiven und Passiven durch «Werthmüller
freres» erloschen.

Paul Werthmüller und Albert Werthmüller, beide von Rumendingen, in
Biel, haben unter der Firma Werthmüller früres, mit Sitz in Biel, eine Kollek-
tivgesellschaft eingegangen, mit Beginn von heute. Schalenfabrikatiön;
Friedhofweg Nr. 24 A. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «P. Werthmüller».

'21. Februar. Aus dem Komitee der Genossenschaft unter der Firma
Verband der Uhrehstcinfabrikanten (Association des Fabricants de pierre
d'horlogerie), mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 64 vom 17. März 1917), sind
ausgetreten: Rudolf Hochuli-Brenneisen; Uhrensteinfabrikaat, von und in Erlach;
Robert Brenneisfen-Ganguillet von und in Cressier, deren Unterschrift
erloschen ist. An deren Stelle wurden in der Generalversammlung der obgenann-
ten Genossenschaft vom 13. Mai 1918 folgende Mitglieder in das Komitee
gewählt: Ernst Lüthy, Samuels, von SumiswsÜd, Fabrikant, in Pieterlco; Hans
Hochuli, Rudolf8 Sohn, Fabrikant von und in Erlach. Die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossenschaft führen der Präsident und ein Mitglied des
Komitees kollektiv. ' •'

Bureau de Courtdary
Articles, techniques. — 29 fövrier,, Fritz Hanert, Iiis, president

da eonseil d'administration de la soci6t6 anonyme "Ufihie Tareds G., A-, k
St-Imier (F. o. s. du c. da 27 äoüt 1918,. n* 203, page 1381), äVäbf d6missiOnn6
eomme,tel, la signature qui lui 6talt conferee est dös'lore #adi6e,'31-'est rem-
piac6 par Henri Geneux,. notaire, de. Ste-Croix, i StrRhier;

>
chjS engage la

society par sa signature individuelle. "
^ T

Laminage de m61anx. W 20 ßvrier. '-La,-'maiäba"E/rSclri»eiu-
gröber, ä St-Imier. exploitation de l'usine de lamnätgee de mA&tix* vSpniä'», k

Cormoret (F. o. s. du c. du l«1" noyembre 1917, n° 256, page 1730), est radiee
ensuite de rcnonciation du tituläire. • ••'•-••••.< •"

Sorlögerie. — 20 fSrrier-. 'Emile-Albert Wtdlleumier 6tänt d6eed6,
la soeiöte en nom collectif E.- et' A. -Wtrilletanier et C3e^ fabrication d'bdr-
Iogerie, k Tramelan-dessus (F. o. s. du c. du 26 mai 1917, n° 121, page 848).
est en "consequence radi6e: Les autres associes, Alcide Wuilleumier, fabricant
d'horlogerie, de la Sagne et Tramelan-dessus, et Ecbnond Etienne; de Traiüe-
lan-des80us. fabricant d'horlogerie,' demourant des deüx k TramelalwieSsus.
continuent cette socitte en nom collectif sous la raison sociale WniUCamier et
Etieime.

20 janvier. Söus la denomination de Society cooperative de consommation
Tramfelan-Genevez et environs, il est constitue äTramelan-dessus une
societe cooperative de consommation qui a pour but de procurer ä see mem-
bres, aux raeilleures conditions possibles de qualitc et de prix,- les denrees
alimentaires et les objets les plus neeessaires. -Les statute sont du 23 octobre
1918. La duree de la soci6t6 est illimitöe. Elle reprend l'actif et le passif de la
«Sociöte cooperative de consommation «La Mcnagere» Tramelan-dessus et environs

» et de la «Sociöte cooperative de consommation de Tramelan et environs».
La qualite de societaire s'aequiert par l'admission dans la societe, par l'inscrip-
tion au registre des membres et par le paieraent d'une somme de 50 francs qui
donne droit k une part ordinaire. II n'y a pas d'autre contribution. La qualite
de societaire se perd par un avertissement donn6 par ecrit au eonseil d'ad-
ministration, les demissions ne sont plus admises line fois la liquidation de-
cidee. par la mort. par la radiation faute d'aehats aupres des etablisseinents
de la soeiete, par 1'exclusion pronone6e par le eonseil d'administration si le
soeietaire a agi contrairement aux statute, ou s'il a porte atteinte aux inte-
rets de la societe. Dans tous les eas, les soeietaires sortants ou leurs ayants
droit auront le droit de retirer leur apport. L'avoir- de la societe r6pond seul
pour les obligations de la societe; les soeietaires n'ont aucunc responsabilite
persoimelle. Les communications de la societe se feront valablement dans la
Cooperative et en cas d'urgence dans la presse locale, ou par affiches dans les
locaux de vente de la societe. Avec les excedent-s des recettes, eonstates k
la fin de l'annee, aprös couverture des depenses de l'exploitation, il sera
constitue un fonds de reserve et des fonds sp6ciaux; qui fonneront ensemble
le fonds social. Le gain net sur la vente sera reparti comme suit: le 20 %
au fonds de reserve et le 80 % aux soeietaires, au prorata des-achats faits par
eux. La supputation des benefices seraoperee selon les prescriptions de
l'art. 656 C. o. Les organes de la societe sont: l'assembiee generale; le eonseil

d'administration, compose de 13 membres; le comite-dirqcteur, compose
de .4 membres; la commission de verification des comptes,.c.pm.pos6e.do 4 a, 5

membres; des employes, soit le gerant. La societe es.t valabietqcnt engagee
vis-ä-vie des tiers pax la signature collective de ..Humbert Voumard, president,
de Tramelan-dessous, horloger. au dit lieu; Jules-Alfred Jaoot, viqe-pieeWent,
de La Sagne, La. Ferriere. et I^a Chaux-de-Fonds, horloger a, Tramelan-dessus;
Ernest Gentil. secretaire, de La Sagne, horloger, k Tramelan-dessous; et en
outre par la signature individuelle du gerant. La direction est compose de:
Humbert Voumard, horloger, de et ä Tramelan-dessous; Jules-Alfred Jäcot,
de La Sagne, La Ferriere et La Chaux-de-Fonds, horloger, ä Trainelan-de6sus:
Humbert Beguolin, horloger, de et ä Tramelan-dessous: Ernest Gentil,
horloger, de La Sagne. k Tramelan-dessous. Le g6rant est Arthur Benoit, de La
Sagne et des Ponts, a Tramelan-dessous. Bureau: Rue du Midi,

Joyaux pour 1'hor 1 ogeric. — 22 f(wrier. La raison Georges
Huguenin-Perret, fabrication do joyaux pour l'horlogerie, ä Tramelan-dys-
Sus (F. o. s. du c. du 19 aoiit 1908. n° 208, page 1467), esf.radi.6e par suite.de
renonciation du titulaire.: l'actif et le passif sont j'epris pa la maison «Jacques
IV,iTet>.

Le chef de la niaisou Jacques Perret, ä Tramelaiv-dessiiti, est"J'acques-
Edg-ar Perret, de la Sagne, pierriste, ä Tramelan-dessus. Cette maison reprend
l'actif et le passif de la maison «Georges Huguenin-Perret», radi£e. La maison

donne procuration ä Georges Huguenin-Perret, -pierriste,, du Locle, ;i
Tramelan-dessus. Fabrication et commerce de pierres fines pour l'horlogerie:
Rue du Midi.

Bureau de Ddtmont
22 fevrier. Banque cantonale de Berne, Succursale de Delämont (F. o. 8.

du c. n° 99 du 27 avril 1918, page 687). Dans sa seance du 29 novembre
1918, le conseil de banque a conf6re la procuration- collective pour la suc-
curaale de. Detemont, k Robert Sehaub, originaire de Häfelfingen, Hans Sol-
dan^ originaire de Thoune, et Hans Schudel, originaire de Beggingen, tous
trois contröleurs, demeurant ä Berne, qui exerceront ces pouvoirs en- signant
ä deux, soit entre eux, soit avec un autre fonctionnah-e, nanti de la .signa¬
ture ou de la procuration collective pour la succursale de Delemont Par
eontre la agnature collective conf6r6e en son tenäps ä Tbeophile Christen
•est Steinte et radide....

Bureau Interlaken
Tuch- und Kolo.n ial warenhand 1 ung. — 21. Februar. Die

Firma Wwe. M. Linder-Schneit«-, Tuch- und Kolonialwarenhandlung, in
B r i e n z (S.' H,-A. B. Nr. 146 vom 9. Juni 1913, Seite 1057), ist infolge
Verheiratung der Inhaberin Margaritha Linder-Sehneiter mit Heinrich Kehrli, von
Schwanden, in Brienz, erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
neue Firma «Heinrich Kehrli-Sehne iter» im. Kienholz bei Brienz.

Inhaber der Firma Heinrich Kehrli-Sdmeiter im Kienholz bei Brienz ist
Heinrich Kehrli, von Schwanden, in Brienz. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Wwe. M. Linder-Sehneiter» in Brienz.
Tuch- und Kolonialwarenhandlung; im. Kienholz.

Bureau Laufen
Steinbruchbetrieb und SteinhauereL — 21. Februar. Die

von der Firma Ignaz Cueni in Röschenz an Fridolin Jermaam erteilte
Prokura (S. H. A. B. Nr. 295 vom 30. November 1911) ist erloschen. Die Firma
erteilt solche an Clemence. Cueni, von und in Röschenz.

Bureau Nidau
Uhren schalen. — 24. Februar. Inhaber der Firma Hrl Auguste Froi-

devaux, fabrique Progressia, in Nidau, ist Henri Auguste Froidevaux. von
Noirmont, in Nidau. Uhrenschalenfabrikation. Badhausw^r.

Bureau de Porrentruy
Fournitures, pendants, couronnes, etc. — 81 janvier. La

society en nom collectif Boavier & Piquerez, fabrique de fournitures, de
pendants, couronnes et anneaux et boites plaquees or, ayant son möge a

St-Ursanne (F. o. s. du e. du 28 tevrier 1913, n° 53, page 362), est radiee, la

liquidation de cette sociötö 6tant terminöe.
Horlogerie et d 6c ollet&'ge s. — 1-1 f6vrier. Suivant Statuts

sons seings priv6s, en date du 29 janvier 1919, et assembl6e constitutive du
müme jonr,- il s'est fond6 k Porrentruy, sous la raison sociale Ueines Perfecta,
Soci<t6 Anonyme, une sod6t6 'ääctoyme ayant pour but la. fabrication et le

commerce d'horlogerie et de dücolletages. Cette socf6t6 a son fii6ge iP o rr en-
truy. Elle subc&e & la soci6t6 en nom collectif «Gressot et'Cie»; ä Pmren-
truy; sa dur6e est ilitont6e. Le capital social est. d'un million ienx cent mille
ftancs (fr. 1500;000), divis6 en dofcze eents actions, aa'porteur,. de näle francs
chacune. Les pubbektions de-Ta~*t>6idt6 oat lieu par la voie 4* la Feuifie. offi-
cieDe du Jrfra, k Del6monti La aoci6t6 - sera valablement - engagÄe; i Mgard
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des tiers, par la signature collective d'un djreoteur et d'tin membre du conseil
d'administratiOD, ou par celle d'un de ses membres et d'un fond6 de
procuration, gar celle d'un directeur et d'un fondö de procuration ou de deux •

directeure ou enfin par la signature d'un des admnristrateura d6l6gu6s! Les
membree du conseil d'administration sont: Joseph Amgwerd, avocat, de
Sattel, ä Delömont, president; Gustave Gressot, industriel, de Porrentruy, ä
Porrentruy, -vice-president; Charles Milliet, industriel, de Bonvillars, ä Porrentruy,

secretaire.
21 fevrier. La socifete de mnsique Fanfare L'Avenir, dont le siege est ä

Bure (F. o. s. du c. des 5 septembre 1905, n° 353, page 1409, 13 mars 1909,
n° 61, page 430, 24 mars 1910, n° 77, page 526, Ier avril 1918, n° 82, page 573),
a. dans son assemblee gönörale du Ier f6vrier 1919, renouvele son comit6. Le
president est D6sir6 Etique, cantonnier, originaire de Bure et y domiciiie
(ancien), et le secretaire-caissier: Lucien Guölat, cultivateur, originaire de
Biuv et y domicilii. La socd6t6 est engagöe par leurs signatures collectives.

Horiogerie, 6picerie. — 22 fövrier. — La raison V0' Donzelot,
ä Porrentruy, horiogerie. 6pieeric (F. o. s. du c. 2m0 partie en date du l*'r mai
1883, n° 63. page 499), est radi6e en suite, de remise de commerce et de
renoneiation du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la societi: cn nom
collectif «Donzelot & Cie>, k Porrentruy.

Andr6 Donzelot, fiLs de Victor, negotiant, de Porrentruy, et Joseph Jobin,
fits- de Paul, negociant, des Bcris, les deux domicilies k Porrentruy, ont
constitui- ä Porrentruy, sous la raison sociale Donzelot & Cie, une soeiött: en
nom collectif qui commencera le Ier mars 1919. La society reprend l'actif et
le passif de la maison <Vor Donzelot>, ä Porrentruy, radiee. Horiogerie, outils
el fourniture-s, fabrication et exportations.

22 f6vTHT. Banque cantonale de Berne, succursale de Porrentruy (F. o.
s. du c. du 21 fövrier 1918, no 43, page 278). Dans sa s6an.ce du 29 novem-
bre_ 1918. le eonseil de banque, a conf6re la procuration collective pour la
suecimsale de Porrentruy, ä Robert Schanb, de H.'lfelfingen, Hans Soldan, do
Thoune. et Hans' Schädel, originaire de Beggingen, tous trols demeuxant k]
Berne, qui exerceront cos pouvoirs en signant en deux, soit entre eux, soit
aveC nn autre fonctionnaire, nanti de la signature on de la procuration
collective. Par cohtre'la signature collective confer6c en son temps ä Theophile
Christen, est steinte et. radiee. ' *

Bureau Schwarzenburg
20. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Ziegenzuchtgenossen-

scbaft Amt Schwarzenburg, mit Sitz bei ihrem jeweiligen Präsidenten, hat in-
ihrer Hauptversammlung vom 29. Dezember 1918 ihren Vorstand teilweise
neu bestellt. Es wurden gewählt: An Stelle des bisherigen Präsidenten
Johann Wenger, von Rüschegg, Landwirt, im Lehnishaus, Rtischegg,
neu: Christian Niederhäuser, von Bowil (Bern), Landwirt, auf dem Stutz bei
Guggisborg. Als Vizepräsident am Platze des bisherigen Andreas Ho-
stettier. von Wählern, Landwirt auf der Aegerten, neu: Johann Bracher, von
Madiswil, Landwirt, im Staudenlehn, Guggisberg.

21: Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Aktiengesellschaft
Chocolat Tobler (Soci6te anonyme Chocolat Tobler) (Societä anonima Chocolat
Totaler) (Chocolat Tobler, Limited)», mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 7 vom
10. Januar 1919 und dortige Verweisungen), hat in Schwarzen b u r g eine
zweite Zweigniederlassung unter der Firma Aktiengesellschaft
Chocolat Tobler, Säger« Schwarzenburg (Soci£t£ anonyme Chocolat Tobler,
Scierie de Schwarzenbourg) errichtet, für welche die statutarischen Bestim-,
mungen der Hauptniederlassung massgebend sind. Die Vertretimg der
Gesellschaft üben aus: a) Der Präsident oder Vizepräsident des Verwaltungsraöes*
in Verbindung mit dem Sekretär; b) drei vom Verwaltungsrate gewählte
Direktoren durch Einzelzeichnung. Präsident des Verwaltungsrates ist Eduard
von Waldkirch, von Schaphausen, Fürsprecher, in Bern; Vizepräsident: Eduard
Daeniker. von Zürich, in Bern; Sekretär: Theodor Tobler, von Lutzenberg,
in Beim. Direktoren der Gesellschaft sind: Eduard Daeniker, von Zürich, in
Bern; Theodor Tobler, von Lutzenberg, in Bern (diese beiden als Delegierte
des Verwaltungsrates), und Emil Tobler, von Lutzenberg, in Bern. Es zeichnen

ferner kollektiv je zu zweien die drei vom Verwaltungsrate bestellten
Kolleiktivprokuristen: Albert Schuler, von. Veltheim bei Winterthur (Zürieh),
in Bern; Emil Nievergelt, von Birmensdorf (Zürich), in Bern, und Emil
Steinmann, von Trimbach (Solothurn). in Bern. Für die Zweigniederlassung Sägerei
Schwarzenburg zeichnet- ferner mit Einzelunterschrift,' der Geschäftsführer
Gottfried Gurtner, von Mühledorf (Bern), in Schwarzenburg. Geschäftslokal:
fh der Ringgenmatt bei Schwan-.enburg.

Uzern — Lueerae — Laeena
1919. 15. Februar. Unter der Firma Aktiengesellschaft für Export

chemisch-technischer Produkte (Sotiöte anonyme pour l'exportation de pro-
duite de la chnnie-technique) (Societä anonima per l'esportazlone di prodotti
di chiimca teemea) ist mit Sitz in L u z e r n auf unbestimmte Dauor eine
Aktiengesellschaft gegründet worden. Zweck der Gesellschaft ist der Erwerb von
Verfahren und Marken für chemisch-technische Spezialitäten, die Fabrikation,
der Vertrieb und -der Export solcher Produkte. Die Statuten datieren vom
15. Februar 1919. Das Gesellschaftskapital ist auf den Betrag von Fr. 10,000,
eingeteilt in 20 Aktien zu je Fr. 500 - festgesetzt. Die Aktien lauten auf den
Inhaber. Das Grundkapital ist voll gezeichnet und. mit 20 % einbezahlt. Der
Verwaltungsrat ist ermächtigt, das Gesellschaftskapital bis auf Fr. 60.000 zu
erhöhen. Bekanntmachung!!, Aufforderungen und Einladungen an die Aktionäre

geschehen möglichst durch eingeschriebenen Brief. Gesetzlich erforderliche

öffentliche Publikationen werden, sofern der Verwaltungsrat nichts
Abweichendes beschliesst, nur im Schweiz. Handelsamtsblatt erlassen. Der
Verwaltungsrat vertritt die Gesellschft nach aussen. Er kann seine Befugnisse
ganz oder teilweise an Dritte abtreten. Gegenwärtig führt als einziges Mitglied
der Verwaltung die rechtsverbindliche Unterschrift: Jan Hendrik Krooshof.
Chemiker, holländischer Staatsangehöriger, wohnhaft pi Luzern. Goschäfts-
lokal: Waldstäfcterstrasse 29.

18. Februar. Kaufmännischer Verein Luzern (vormals Verein junger
Kaufleutej, mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 304 vom 29. Dezember 1917,
Seito 2027 und dortige Verweisung). An der ausserordentlichen Genoral
Versammlung vom 21. Dezember 1918 wurde eine Partialrevision der Statuten
vorgenommen. Darnach sind in bezug auf die früher publizierten Tatsachen
folgende Aenderungen zu konstatieren: Als Aktivmitglieder können männliche

und weibliche Personen aufgenommen werden, die in einem kaufmännischen

oder diesem .verwandten Berufe als Arbeitnehmer tätig sind und das
19. Altersjähr zurückgelegt haben. Die Aufnahme der Aktiv- und Pässivmit-
glieder sowie der Hospitanten erfolgt durch den Vorstand., Ueber die
Begründetheit allfäBiger. Reklamationen entscheidet endgültig die Vereinsver-
sammlung.. Die. Hospitanten haben einen,: der Vereinsversammlung
festzusetzenden, jährlichen Beitrag zu entrichten, welcher aber die Hälfte des
Beitrages dor Aktivmitglieder nicht .übersteigen darf. Organe des Vereins sind:
We Vereinsversammlnng, der Vorstand, die Kommission über Standesfragen,
die UnterriebtBkommission, die Hauskommiagion, andere von der Vereins-
versanunluQg gewählte Kommissionen ppd;da8 Sekretariat Die rechtsverbindliche

Unterschrift für den VereindSJaren, der Präsident.und Vizepräsident
je zu zweiennnter.sicb oder mit dem Kassier oder dem Verein^sekretär. Präsident

ist Josef Anton Rey, Prokurist, von Luzern; Vizepräsident: Fritz

Schmidbauser,: Bankbeamter, von Sulgen (Thnrgau); Kassier: .Johann Jakob
Gäbathuler, Bankbeamter, von Wartau (St. Gallen), und Vereinssekretär: Theodor

Brun (bisher); alle sind wohnhaft in Luzern. Die Unterschriften von Franz
Sidler, Hans Staffelbach und Alfons Pajarola sind erloschen.

18. Februar. Unter der Firma Waseerversorgungsgenossenschaft Rothenburg
gründet sich mit Sitz inRothenburg und auf unbestimmte Dauer eine G e-

nossenschaft, welche die Erstellung einer allgemeinen Wasserversorgung
in Rothenburg bezweckt. Die Statuten datieren vom 26. Januar 1919. Mitglied
der Genossenschaft ist, wer derselben bei der Gründung beigetreten oder
später von der Genossenschaftsversammlung in dieselbe aufgenommen worden

ist und die Statuten oder eine darauf bezügliche Beitrittserklärung
unterzeichnet hat. Das Eintrittsgeld wird von der Generalversammlung bestimmt
Die Mitgliedschaft geht verloren: a) dureh Tod, insofern die Erben eines
Genossenschaftsmitgliedes innert Jahresfrist, vom Datum des Ablebens an, den
Austritt aus der Genossenschaft erklären; b) durch freiwilligen Austritt;
c) durch richterliches Urteil-; d) durch Konkurs, und e) durch Ausschluss. Der
freiwillige Austritt kann nur auf Schluss des Rechnungsjahres (31. Dezember)
stattfinden und muss mindestens vier Wochen vorher dem Voretande schriftlich

angezoigt werden. Jedes durch den Tod oder in anderer Weise aus der
Genossenschaft ausscheidende Mitglied oder seine Erben sind schuldig, sowohl
die rückständigen als diejenigen Beiträge, welche für das laufende Jahr
beschlossen worden sind, oder noch beschlossen werden, zu bezahlen. Für die
Vorbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und
solidarisch. Ein direkter Geschäftsgewinn ist nicht beabsichtigt. Dio Organe
der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand und die
Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen;
er besteht aus 5—9, gegenwärtig aus 7 Mitglieder und wird von der
Generalversammlung auf eine Amtsdauer von drei Jahren gewählt. Die Zeichnimg
namens der Genossenschaft geschieht durch den Präsidenten und Aktuar
kollektiv. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: Präsident: Rudolf
Gngger, Schmiedmeister, von Buchholterberg (Kt. Bern); Vizepräsident:
Kaspiar Meyer.. Bäckermeister, von Buchs; Kassier: Mauriz Dormanh,
Geschäftsführer, von Gunzwil; Aktuar: Josef Meyer, Gemeindeschreiber, von
Neuenkirch, und Beisitzer: Xaver Schwander, Landwirt; Fridolin Bühlmann,
Landwirt, und Josef Eggerschwiler, Landwirt, letztere drei von und alle wohnhaft

in Rothenburg.

Freibsrg •— Friboirg — Friborgo
Bureau de Frlboarg

Boulangerie, 6 p i c e r i e, mercerie et quincaillerie. —
1919. 19 fövrier. Le chef de la maison Gachood dear, k Villarlod, est Cösar
Gachoud, originaire de Villars, Avry et Fribourg, domicilii ä Villarlod; Boü-
langerie, 6picerie, mercerie et quincaillerie.

Bureau Tafers (Bezirk Sense)
21. Februar. Der Oekonomisch - Gemeinnützige Verein des Sense-

bezirks in Düdingen hat- in seiner Hauptversammlung vom 3. März 1918
den Vorstand neu bestellt. Derselbe besteht demnach aus: Emil Bongni,
Verwalter, von Galmiz, in Düdingen; Nikiaus Blaser, Landwirt, von Langnau, in
Freiburg; Fritz Schoeni, Landwirt, von Sumiswald, in Düdingen; Karl Wenger,
Landwirt, von Amsoldingen, in Seedorf; Emil Blaser, Verwalter, von Langnau,
in Düdingen; Ernst Marbach, Landwirt, von Wichtrach, in Friesenheid (neu),
und Fritz Helfer, Landwirt-, von Courlevon. in Cormoen (neu).. In der Sitzung
des Vorstandes vom 29. Juli 1918 wurde der Vorstand rekonstituiert: An die
Stelle des aus dem Vorstande ausgeschiedenen Gottlieb Aeberhardt, Landwirt,

• in-:Uebewil, wurde Fritz Schoeni, Landwirt, von Sumiswald. in Waldegg,
Gemeinde Düdingen. zum Vizepräsidenten gewählt Derselbe hat infolgedessen
kollektiv mit dem Schreiber Zcichnungsbefugnis.

Sotothiri — Soleore — SoietU
.Bureau OUen-Gösgen

Metzgerei und Wirtschaft. —1 1919. • 20. Februar. Die Firma
H: Wittmer, Metzger in Niedererlinsbach, Metzgerei und Wirtschaft (S. H. A. B.
Nr. 495 Vom 6. Dezember 1906), ist zufolgo Verkaufs des Geschäfts erloschen.

Bäckerei und Handlung. — 20. Februar. Die Firma H. Kyborz,
Bäcker in Niedererlinsbach, Bäckerei und Handlung (S. H. A. B. Nr. 495 vom
6. Dezember 1906), ist zufolgo Todes des Inhabers erloschen. '

20. Februar. Der Verein unter dem Namen Masikgesellschaft Trimbach in
Trimbach (S. H. A. B. Nr. 239 vom 20. September 1912). wird zufolge
Beschlusses der Generalversammlung vom 15. Februar 1919 im Handelsregister
gestrichen.

20. Februar: Unter der Firma Schreinermeister- & Möbelfabrikanten
verband Ölten und Umgebung besteht auf unbestimmte Dauer, mit Sitz in Ölten,
eine Genossenschaft, die den Zweck hat, die Interessen ihrer Mitglieder
zu wahren, den Gemeinsinn zu fördern, ein loyales Verhalten der Mitglieder
untereinander im Konkurrenzkampf anzustreben,- Normen für SubmissionBein-
gaben festzusetzen und Normaltarife für die einschlägigen Berufsarbeiten
aufzustellen, Verträge mit Arbeiterorganisationen abzuschliessen, günstige
Einkaufsverhältnisse zu schaffen und dio Mitglieder über berufliche und allgemeine
wirtschaftliche-Tagesfragen aufzuklären. Die Statuten sind am 11. Januar 1919
festgesetzt worden. Ein direkter Gewinn wird nicht beabsichtigt. Mitglied der
Genossenschaft kann jeder in Ölten oder Umgebung niedergelassene Schreiner,
Glaser oder Zimmermeister, Möbelfabrikaht oder Meister eines andern
verwandten Berufes werden. Das Aufnahmegesuch ist schriftlich an das Präsidium

zu richten. Ueber die Aufnahme eines Mitgliedes entscheidet die Gene
ralversammlung. Der Austritt kann erst nach dreijähriger Mitgliedschaft und
nur auf Schluss des Geschäftsjahres, welches mit dem Kalenderjahr ab-
schliesst, auf dreimonatige Kündigung, d.h. per Ende September, perChargö-
brief an dep Präsidenten erfolgen. Die Mitgliedschaft erlischt ferner durch
Ausschluss, Wegzug von Ölten und Umgebung und durch Tod. Bei Geschäfte-
Verkauf oder Finnaänderung kann der Rechtsnachfolger die Mitgliedschaft der
Genossenschaft mit allen Rechten und Pflichten übernehmen. Mitglieder,
welche den Statuten oder den ordnungsgemäss gefaseten Beschlüssen zuwiderhandeln,

können auf Antrag des Vorstandes durch Beschluss der Generalversammlung;

mit */» Mehrheit der abgegebenen Stimmen von der Genossenschaft

ausgeschlossen werden. Ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder
verlieren jeden Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen. Die neu
eintretenden Mitglieder entrichten ein Eintrittsgeld von Fr. 10 und alle
Mitglieder als ordentliehen Jahresbeitrag Fr. 25- und für jeden beschäftigten
Arbeiter Fr. 2.pro Jahr. Die Jahresbeiträge können von der .Generalversamm¬
lung nach Bedürfnis erhöht werden. Der Jahresbeitrag muss bis zum 20.
Januar des laufenden Geschäftsjahres entrichtet sein. Die Arbeiterbeiträge sind
auf Ende des Geschäftsjahres zahlbar. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet einzig das Genossenschaftsvermögen und es ist die persönliche
Haftbarkeit der einzeihen Mitglieder für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

derVorstand, die Subkommissionen, die Ein- und Verkaufskömmis-
sion, die Revisoren und das Fachschiedsgericht. Der Vorstand besteht aus
fühf 'Mitgliedern. Die Subkommissionen bestehen aus' rihüdestens je drei
Mastern -des betreffenden Bernfes. Der Präsident, der Vizepräsident, der zu-
gipicti Kässief.'ist, und. der Aktuair führen die rechtsverbindliche Unterschrift
der Genossenschaft kollektiv je zu zweien. Mitglieder des Vorstandes sind:
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&ol>art' Bftftoi a.nn, Schreinermets'Der, von Muri (Aaqgau), in Trimbaoh, Präsident;

Albert Buser, Zimmermraster, von Niedereriinsbach, in Ölten, Vizepräsident
und Kassier; Leo JSggi, Geschäftsf(ihrer, von und in Fulenbach, Aktuar;

August Felber, Sohreinermeisier, von und in Egerkingen, Beisitzer, und Konrad
von Dftniken, Schreinermeister, von und in Niedergösgen, Beisitzer.

ScitflwBM — Sekaffcoose — Sdalksa
1919. 20. Februar. Die Firma Schahhaas C. Doeenbacb & C'B, Schuhwaren

en d6tail und en gros, in Schaffhausen (Zweigniederlassung der
Kommanditgesellschaft «C. Dosenbach & C*B, Schuhhaus» in Zürich) und die
Prokura des Gottfried Ochsner (S. H. A. B. Nr. 278 vom 25. November 1916,
Seite 1788) werden infolge Erlöschens der Hauptniederlassung von Amtes
wegen gestrichen.

20. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Innocente
Maogili Casa di Spedizioni» in Mailand (Italien) hat ihre Zweigniederlassung
in Schaffhausen aufgegeben; die Firma Innocente Mangili A.-G. in
Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 164 vom 27. Juni 1918, Seite 1189) ist daher erloschen.

Briefmarkenhandel. — 21. Februar. Inhaber der Firma Eduard
MRndU-Znmstein in Schaffhausen ist Eduard Mändli-Zumstein, von und in
Schaffhausen. Briefmarkenhandel; «Zum Kardinal».

JUrgu — Argorle — Ärgert*
Bezirk Brangarten

1919. 20. Februar. Unter der Firma Flurgenoooenachatt Lieti hat sich mit
Sitz in L i e 1 i, Gemeinde 0 b e r w i 1, eine Genossenschaft gebildet, welche
unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes den Zweck verfolgt, in
Lieli und nächster Umgebung Bodenverbesserungswerke wie Vermessung und
Yermarchung, Güterzusammenlegungen, Strassenanlagen, Drainagen und
ähnliche Verbesserungen auszuführen und im guten Stand zu halten. Die
Statuten sind am 1. Dezember 1918 festgestellt worden. Jede handlungsfähige
Person kann von der Generalversammlung als Mitglied aufgenommen weaken.
Die Aufnahmsbedingung werden jedesmal festgestellt. Die Mitgliedschaft
wird erworben durch Aufnahmebeschluss der Generalversammlung und durch
Unterzeichnung der Statuten. Beim Tode eines Mitgliedes geht die Mitgliedschaft

zunächst auf seine Erben über; wenn mehrere Erben sind, entscheidet
der Vorstand, welcher Erbe als Mitglied anzusehen ist Wenn einer der Erben
im Meliorationsgebiet Land übernimmt, so ist dieser als Nachfolger anzusehen.
Sind mehrere Erben, welche im Meliorationagebiet Land übernehmen, so sind
alle diese Grundbesitzer als Mitglieder anzusehen. Jedes Mitglied kann
austreten, wenn es seinen Antral Genossenschaftsschulden einfoezahlt, welcher
Betrag unter eigener Verantwortung des Vorstandes wirklich zur Amortisation
der Genossenschaftsschulden zu verwenden ist. Mitglieder, welche
Meliorationsgrundstücke verkaufen und zum Ersätze ein oder mehrere Mitglieder
stellen, können ohne besondere Einzahlung austreten. Mitglieder, welche zum
Ersatz eines andern eintreten, haben kein Eintrittsgeld zu bezahlen und treten
ohne weiteres an die Stelle des ersetzten Mitgliedes. Ausgetretene Mitglieder
hätten nach dem Austritte noch zwei Jahre lang für die Gesellschaftschnlden,
insofern die übrige Deckung nicht ausreicht. Wenn ein Mitglied sich ein
schweres Verschulden zukommen liess, so kann es von der Generalversamm-
uhrg mit % Stimmenmehrheit ausgeschlossen werden. Eintrittsgeld wird keines
eriäoben. Allfällig nötig werdende Jahresbeiträge werden jeweüen durch die
Generalversammlung festgesetzt Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haften die Mitglieder persönlich und solidarisch im Sinne des Art. G89
0. R. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Genwalversammlung, der
Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der aus fünf Mitgliedern bestehende
Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen. Namens desselben führen
Präsident und Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift Präsident
ist August Füglistaler, Landwirt, von Oberwil, in Oberwil-Iieli: Vizepräsident
ist Gustav Schüpfer, Verwalter, Landwirt, von Schenkon (Kt. Luzern), in
Oberwil; Aktuar ist Albert Ruckstahl, Landwirt, von Tobel, in Oberwil-Lioli;
Kassier ist Jacob Angstmann, Landwirt, von und in Berikon; Beisitzer ist
Albert Koller, Landwirt, von Oberwil, in Oberwil-Lieli.

Bezirk Laufenburg
22. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma

Elektrochemische Werke «Latflfeo» in Laufenburg (S. H. A. B. 1917, Seite 939) hat
in'ihrer Generalversammlung vom 11. Dezember 1918 die Statuten teilweise
revidiert und dabei mit Bezug auf die publizierten Tatsachen folgende Aende-
rungen vorgenommen: Das Grundkapital ist von Fr. 750,000 auf eine Million
Franken (Fr. 1,000,000) erhöht worden. Dasselbe ist eingeteilt in 2000 auf den
Inhaber lautende Aktien von Fr. 500, welche voll einbezahlt sind. Im übrigen
sind die publizierten Tatsachen, welche die Statuten betreffen, unverändert
geblieben.

Tfcugai — Thnrgovie — Thargovia
1919. 17. Februar. Unter der Firma Fabrikkrankenkasse der Firma H.

Zweifel & Cie., mit Sitz in -S i r n a c h und unbestimmter Dauer besteht eine
Genossraischaft Dieselbe bezweckt ihre Mitglieder gemäss den Statuten nach
dem Grundsatze der Gegenseitigkeit im Krankheitsfalle zu unterstützen. Sie
will die Krankheitsverhütung möglichst fördern durch Aufklärung und
Unterstützung bezüglicher Betrebungen. Sie gewährt den Hinterlassenen verstorbener

Mitglieder ein Sterbegeld. Sie kann sich zur Förderung der
Krankenversicherung Kassenverbänden anschliessen. Die Statuten sind am 8. Oktober
1905 festgestellt und am 30. Juni 1918 revidiert worden. Die Krankenkasse
besteht aus genussberechtigten Mitgliedern beider Geschlechter. Mitglied der
Kasse kann jede bei der Firma H. Zweifel & Co. angestellte Person werden,
wenn sie mindestens 14 Jahre, aber nicht mehr als 55 Jahre alt und gesund
ist und bestimmte statutarische Erfordernisse erfüllt hat. Der Eintritt in die
Kasse kann zu jeder Zeit geschehen. Für eine nicht handlungsfähige Person hat
die Eintrittsanmeldung durch ihren gesetzlichen Vertreter zu erfolgen. Durch
die Anmeldung werden Statuten und Reglemcnte anerkannt. • Neueintretende
haben sich gemäss Anstellungsvertrag um Aufnahme in die Kasse zu
bewerben. Das Eintrittsgeld für Neueintretende beträgt Fr. 1. Betreffend die
Freizügigkeit der Mitglieder gelten die gesetzlichen Bestimmungen. Jedes
Mitglied hat pro 14tägigen Zahltag einen Beitrag von 60 Rappen zu entrichten.
Für Mitglieder, für die eine andere Kasse den Bundesbeitrag bezieht, erhöht
sich der Beitrag um 40 Rappen pro Monat. Ergibt, sich, dass die festgesetzten
Beiträge ungenügend sind, so ist der Vorstand verpflichtet, eine das
Gleichgewicht der Kasse sichernde Erhöhung vorzunehmen. Die Mitgliedschaft
erlischt mit dem Austritt aus dem Geschäfte, durch den Austritt aus der Kasse,
durch die Erschöpfung der Genussberechtigung, durch Tod und Auschluss.
Die Genussberechtigung beginnt für neue Mitglieder nach Ablauf von drei
Monaten nach Beginn der Mitgliedschaft. Diese Bestimmung findet auf Züger
keine Anwendung. Die Unterstützung rastreckt räch auch auf Unfälle, die
nicht durch die obligatorische Unfallversicherung entschädigt werden, unter
Vorbehalt von Art. 29 der Statuten. Jeder persönliche Haftbarkeit der
einzelnen Mitglieder für die Verbindlichkeiten der Kasse ist ausgeschlossen; für
dieselben ist nur das Vermögen der Genoasenschaft haftbar. Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen, wo öffentliche Publikation vorgesehen
ist, im Schweiz. Handelsamteblatt and durch Anschlag in den Bureaux- und
F ilidl i liisiüilil nitiifi Die Qrghate der Genossenschaft sind: Dip Generalver-
kanmdta^J ein Vorstand von 7 Mitgliedern nnd die Revisoren. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen, namens derselben führt der Präsi¬

dent mit dem Aktuar und dem Kassier kollektiv zu dreien die rechtsverbindliche
Unterschrift. Dran Vorstände gehören an: Emil Fischer, Fergger, von

Sirnach, Präsident; Johann Greuter, Schlichter, von Freudenberg-Oberhofen,
AJktuar; Wilhelm Schurter, Kaufmann, von Freienstein (Kt. Zürich) und
Sirnach, Kassier; Emil Müller, Webermeister, von Horben; Jakob Remensberger,
Weber, von Alfeltrangen und Buch; Gottlieb Koch, Schlichter, von Wuppenau;
alle in Sirnach, una Jakob Lüthi, Staberchef, von Busswil, in Wiezikon.
Beisitzer.

Turnschuhfabrikation. — 18. Februar. Die Firma Fritz König-
Ruff, Turnschuhfabrikation, in Tägerwilen (S. H. A. B. Nr. 108 vom 2. Mai
1911, Seite 733), und damit die Prokura der Rosa König-Ruff, ist infolge
Todes des Inhabers und Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Waadt — Yaud — Vand
Bureau de Lausanne

Restaurant. — 1919. 17 fevrier. La maison S. Detfaati, exploitation
d'un restaurant, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 6 octobre 1917), fait inscrire
qu'elle exploite actuellement un cafö-restaurant. Rue St-Laurent 15, k l'en-
seigne: «Caf£ du Centre».

Tailleur pour dames et confections. — 17 fövrier. La
raison Chs. Fischer, tailieur pour dames et confections, ä Lausanne (F. o. s.
du c. des 18 juin 1912 et 7 döcembre 1917), est radiee ensuite de cessation
de commerce.

17 fevrier. La soeiöte cooperative «Union Syndicate des Chiffonniere Vau-
dois», ayant son siöge ä Lausanne (F. o. s. du c. des 4 novembre 1916 et
10 juillet 1917), a, dans son assemble g6n6rale du 7 fövrier 1919, decide sa
dissolution. La liquidation sera opäree sous la raison sociale Union Syndicate
des Chiffonniere Vandois en liquidation, par les soins de Wilhelm Merten,
notaire, de et k Lausanne, Rue du Midi 20. La signature sociale conferee au
directeur Gustave Dutoit est radide.

Scie ä m61aux. — 18 fövrier. La society en commandite Schmutz
et Co. «Fabrique Sidur», ä Lausanne (F. o. s. du c. du 18 fevrier 1918), est dis-
soute. La raison est radiäe. L'actif et le passif sont repris.par la maison
«Alexandre Tschernadieff». La commandite de cinq mille francs et la
procuration conf6r6e ä Alexandre Tschernadieff sont ögalement eteintes et radiees.

Le chef de la maison Alexandre Tschernadieff, ä Lausanne, est Alexandre
Tschernadieff, d'origine russe, domicilii ä Lausanne; la maison reprend l'actif
et le pasBif de la society en commandite «Schmutz et Co., «Fabrique Sidur»,
qui est radtee. Fabrication d'une scie ä mötaux. marque «Sidur»; Avenue,
Dapples 35.

Neaenbarg — Nsnehitel — NeoeUUel
Bureau de Boudrg

Fabrication de manches en bois pour 1'agriculture
et l'industrie, brouettes, outillages, importation,
exportation, etc. etc. — 1919. 4 fevrier. R6ginald-Antoine Perrin, des
Ponts et Noiraigue, ingSnieur, domicilii ä Colombira; Andrö-Georges Boss, du
Locle et Meiringen, commragant, domicilii ä Neuchätel; Pierre-Joseph Du-
pont, de Geneve, proprtetaire, domicilii ä Geneve, ont constitue, ä Colombier,
sous la raison sociale Pento, Boas & Cie, une sociötd en commandite
commence le 15 novembre 1918. R6gmald-Antoine Perrin et Andr6-Georges Boss
sont assoctes ind6finiment respoüsables. Pierre-Joseph Dupont est commandi-
taire pour une commandite de trente mille francs (fr. 30,000). Fabrication de
manches en bois pour l'agriculture et l'industrie, de brouettes en tous genres.
La fabrication d'outillage tel que 6taux, outils aratoires. L'exportation de
tous produits suisses. L'importation de tous produits. La representation de
maisons auisses et etrangöres. La creation de nouvelles uränes ou la fusion
avec d'autres etablissements, ainsi que toutes operations coinmerciales,
industrielles, finaneiöres ou immobileres pouvant intöresser la society directement
ou indirectement. Bureaux: k Colombier.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
Horlo'gerie. — 27 janvier. La raison sociale Meylan et Jeanneret,

Fabrique Sitene, soeiöte en nom collectif ayant son siege ä La Chaux-de-
Fonds, fabrication d'horlogerie soignöe (F. o. s. du c. des 31 mai 1917, n® 124.

et 5 novembre 1918, n° 263), est dissoute, la liquidation etant terminee, cette
raison est radi6e, par suite de renonciation des titulaires, soit transfert de

l'entreprise en faveur de la soeiöte anonyme «Sonex S. A.» (actif et passif).
Nouveautes pour robes, soieries, articles-de blancs,

etc. — 14 fevrier. La maison F. Wilhelm, nouveautes pour robes, soieries,
articles de blancs trousseaux, tapis, rideaux (F. o. s du c. du 19 janvier 1916,
n° 15), k La Chaux - de - Fonds, donne procuration ä Edouard Piquet,
de Colombier, comptable, domicilie ä La Chaux-de-Fonds.

17 fevrier. Dans son assemble g6n£rale du 17 janvier 1919, la Soci6t6
Anonyme de la Feuille d'Avis de la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. <Ju 29 de-
cembre 1906, n® 526 et du 13 mars 1918, n° 60), a 6t6 d£clar6e dissoute. La
liquidation a dt£ confine ä Alphonse Blanc, notaire, de Travers, domicilii

ä La Chaux-de-Fonds, lequel aura seul quality pour engager par sa signature

apposes individuellement la sociiti anonyme de la Feuille d'Avis <le

la Chaux-dc-Fonds en liquidation.

Geaf — 6vtkit — GImy»
Papeterie, articles de bureau, etc. — 1919. 20 fevrier. La

raison Vuagnat, commerce de papiterie et articles de bureau, ä Geneve (F. o. s.

du e. du 12 septembre 1914, page 1482), est radiee ensuite de renonciation
du titulaire.

Tissus etfiles en gros. — 20 fivrier. La societe en nom collectif
Trollux et Cuinoud, tissus et filis en gros, ä Genive (F. o. s. du c du 23 de-

cembre 1893, page 1091), est diclarie dissoute depuis le 30 novembre 1918.

Son actif et son passif itant repris'par «Trollux-Galopin et Cie», ä Geneve
(F. o. s. du c. du 20 fivrier 1919, page 270), cette societi est radiie.

Papeterie en gros. — 20 fivrier. La sociiti en nom collectif Chate-
iain et Christinet, commerce, representation et commission de. papiterie en

gros,' ä Geneve (F. o. s. du c. du 3 octobre 1918, page 1566), est diclaree
dissoute depuis le 7 fivrier 1919. Son actif et son passif itant repris par «Jules

Christinet», ä Geneve (F. o. s. du c. du 12 fivrier 1919, page 224), catte sociiti
est radiie.

Vinsengros. — 20 fivrier. La raison Fcis Ldvrier, commerce de vins
en gros et tonnellerie, ä Genöve (F. o. s. du c. du 31 decembre 1910, page
2221), est radi6e ensuite de renonciation du titulaire.

Vins en gros. — 20 fövrier. Le chef de la maison Piccut, aux Eaux-
Vives, est Joseph-Marie Piccut, de nationality frangaise, domicili6 aux Eaux-
Vives. Commerce de vins en gros.' 8, Rne du 31 D6cembre.

Denr^es coloniales, produits cbimiqües, etc. — 20

ferner. La maison Blaurice Hotmaan et Cie, commerce de denizes colonialßs et
fabrication de produits chimiquee; representation, commission, importation et

exportation, ä Genöve (F. o.' s du c. du 17 döcembre 1918, page 1944), modifie
son inscription en ce sens qu'elle he sera dfeormais engag^e que par la

signature coliective(des drag aesoeiös.
20 fevrier. Sod£t£ ajooqyme de Cbaittprä-Rcaa-Syjonr, ayant rä» fCbainpel (Plainpalais) (F. o. s. jfu c. dn 27 afvril 19tö,

Jacques Poncet, directeur de banque, de Chancy, domicilii ä GehSve, et Leon
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Bfenassy, horloger, de nationalitfe frangaise, domicilii ä Plainpalais, ont etfe

nommfes membres du eonseil d'administration. Lea administratcurs Ernest
Walch, dfecfedfe, et Dr. Louis Bard, dfemissionnaire, sont radios.

20 ffevrier. Fabrique de Parfumerie De Bay et Ge, socifetfe anonyme, ayant
?on_sifege aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 23 dfecembre 1918, page 1981).
Albert Gerber, Dr. en medecine, de Langnau (Berne), domicilie ä Bonfol, ä
etfe nommfe membro du conseil d'administration. En outre, procuration individuelle

a fete conferee ä Emile Pingeon, de Geneve, domicilie ä Conches.
20 ffevrier. Socifetfe anonyme des Tracteurs Blanc et Paiche, ayant son

siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 23 dfecembre 1918, page 1981). Maurice
Trottet, avocat, de Geneve, y domicilii, a fete nomme membre du conseil
d'administration. Adolphe Thum, administrateur dfemissionnaire, est radii.

Commerce >

des denrees alimentäres et de divers objets usuels
(Arretfe du Coaieil fedfenl du 10 ffevrier 1919 portant modification de l'ordonnance du

8 mai 1914.)
Article premier. L"'ordonnance concernant le commerce des denrees

alimentaires et de divers objets usuels, du 8 mai 1914, est modifie jusqu'ä nouvel
avis, comme siut:

La disposition del'article 43 et de l'article 54, premier
a 1 i n fe a, suivant- laquelle la margarine et les graisses alimentaires colorfees
en jaune doivent etre additionnees d'huile de sesame ä titre d'ingrfedient rfeve-

lateiu-, est supprimfee.
L'aticle82, alinea 3 est modifie,dans ce sens qu'il sera permis

jusqu'ä nouvel ordre de colorer artificiellement les pätes alimentaires, ä
condition que la matifere colorante employfeo ne soit pas toxique. Dans le
commerce de gros et de dfetail, les pätes colorfees artificiellement devront etre dfe-

darfees comme teil es par une inscription «colorfees artificiellement» nettement
lisible. placfee sur l'emballage.

L'article 118 reijoit la redaction suivante: les matieres fedul-
corantes artificielles ne doivent ötre mises dans le commeroe que sous leur
denomination exacte (par exemple: saccharine, dulciue). Les mfelanges de ces
infemes mati feres avec d'autres substances ne peuvent fetre mises dans le
commerce que sous indication de leur composition. Les indications correspon-
ihintes doivent figurer sur l'emballage (paquets, rfecipients), en carractferes nets
et indfelfebiles.

Les mfelanges de matieres fedulcorantes artificielles et- d'autres substances
vendus sous forme de tablettes, poudres, solutions etc., doivent renfermer la
matiere fedulcorante annoncee dans la proportion minimum de 20 %.

La saccharine, la ducine et autres substances fedulcorautes artificielles
peuvent etre, jusqu'ä nouvel avis, employfees dans la fabrication des boissons
ci-apres: limonades, sirops dans la composition desquels n'entrent pas des jus
de fruits, vin-vermouth, vermouth-liqueur, liqueurs, boissons dites sans alcool,
ä l'exception des vins, cidres et bieres sans alcool.

Toute adjonction d'une substanee edulcorante artificielle ä l'une des
boissons enumferfees ä l'alinfea 3 ci-dessus doit fetre mentionnee sur l'etiquette.

L'article 125, alinfea 2 reijoit la rfedaction suivante: 11 est permis

d'ajouter aux jus de fruits, pour les eonserver, de l'acidc sulfureux (pro-
venant de soufre exempt d'arsenic, d'aeide sulfureux liquefie et de mfetasul-
Fite de potasse) dans la proportion de 500 mg. au maximum par kg., de
l'acide formique dans la proportion de 1,5 g. par kg., ou de l'alcool.

L'article 129 re<joit la redaction suivante: Les sirops qui portent
le nom d'un fruit dfeterminfe doiyent fetre fabriques exclusivement avec le jus
de ce fruit et du sucre ou du glucose (sirop de glucose). Lorsqu'un de.ces
sirops est fabriqufe au moyen de glueose, il peut fetre fegalement additionne
d'nne matiere fedulcorante ar-tificielle.

Toute adjonction de glucose ou'd'une matifere edulcorante artificielle ä
l'un des sirops visfes ä l'alinfea' premier ci-dessus, doit fetre mentionnfee sur
l'fetiquette. •

L'article 175 re^oit la rfedaction suivante: Les substances ci-aprfes
peuvent etre employfees pour le traitement en cave des vins: levuxe pure
et levure de vin ordinaire, matieres clarifiantes inoffensives (gelatine, colle
de poisson (esturgeon, silure), blanc d'oeuf frais,. casfeine, lait maigre centrifuge

jusqu'ä 1 %, terre d'Espagne, matieres filtrantes), tanin, acide carbonique
pur, soufre exempt de toute trace d'arsenic, acide sulfureux' liqufefife, meta-
sulfite de potasse, sulfite de. sodium (sulfite et bisulfite), huile comestible,
huile de paraffine, charbon de bois lavfe et noir animal purifie (sous reserve
des dispositions de l'article 180).

Art. 2. Le prfesent arrfetfe entre en vigueur aujourd'hui.

UMttrlN -Hi ittlle - M too olffle
Wertangaben in Ursprungszeugnissen

(Mitgeteilt von der Handelsabteilung dqp schweizerischen Volkswirtschaftsdepartementi.)
Unter Hinweis auf den Bundesratsbeschluss vom 30. August 1918 über

Ursprungsausweise und die Verfügung des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements

vom 30. September gl. Js. über die Ausstellung von
Ursprungszeugnissen1) macht die Handelsabteilung die schweizerischen Exporteure darauf

aufmerksam, dass die in Ursprungszeugnissen enthaltenen Wertangaben'
genau mit denjenigen übereinstimmen müssen, die in der Ausfuhrdeklaration •

und in der Ausfuhrbewilligung enthalten sind.
Die amtlichen Zeugnisstellen müssen daher die Abgabe oder Beglaubi-

gung von Ursprungszeugnissen verweigern, wenn ihuen aus irgend einem
Grunde zu niedrige Werte angegeben werden. Solche Zeugnisse sind in Zu-
kunft auch von den Dienststellen der Eisenbahnen, Post und Zollverwaltung j

zurückzuweisen. '

Hierbei wird aber darauf aufmerksam gemacht, dass Wertangaben in deu j

Ursprungszeugnissen nur in denjenigen Fällen enthalten sein müsseu, wo es
vom betreffenden Bestimmungsland gefordert wird. Zurzeit werden solche An-
gaben nur von den deutschen Zollstellen verlangt.

Brasilianische Zölle
Nach dem neuen brasilianischen Büdgetgesetz sind auch während des

Jahres 1919 55 % der Zollbeträge in Gold und 45 % in Papiermilreis zum
Tageskurs zu entrichten.

Ferner ist die Regierung, wie schon seit Jahren, ermächtigt worden, die
Zölle für fremdes Mehl um 80 % und für einige andere'Artikel um 20 %
herabzusetzen, gegenüber solchen Staaten, die ihrerseits für brasilianische Erzeugnisse,

namentlich'für Kautschuk und Tabak, Zollerleichterungen
gewähren. Solcho Ermässigungen sind bisher nur den Vereinigten Staaten
zugestanden worden, u. a. für Uhren,- Farben. Lacke, Schreibmaschinen,
Eiskasten,' Klaviere, Waagen, Schulmöbel, Zement, Weizenmehl und
kondensierte Milch.

Im übrigen enthält das neue Büdgetgesetz. wie üblich, eine Reihfe von
Zolltarifänderungen und Tarifentscheiden, die am 1. Januar 1919 in
Kraft getreten sind, und von denen wir folgende anführen:

0 Siehe Beilage zu Nr. 209 unseres Blattes vom 3. September und Nr. 238 vom
1. Oktober 1918..

Zoll In MHreis
ÜB

Farben, in Oel und dgl. abgerieben, für Druck,
Lithographie, Anstrich usw. (bisher 0.100) '0.500

Bänder aus reiner Soide (30.—) 56.—
Bänder aus Halbseide, d. h. nur Kette oder Schüss aus Seide

(15. —)
' 28. —:0

Isolatoren und andere für elektrische Leitungen bestimmte
keramische Gegenstände, auch mit Zubehör aus Kupfer
(Tarifentscheid) 0.200

Aluminiumdraht für elektrische Leitungen (1.500) 20 %.
Baumwollwatte, hydrophile oder mit einer antiseptischen

Substanz getränkt (0.600) 1,200
Tr e ib r i e m e n und Maschinenteile: aus Leder (0,200) 0.900
Kinderspielwaren:

mit Uhrwerk (4.800) 6,—
andere (4.500) 5. —

Trockenelemente (Tarifentscheid) 0.350
Nadeln für Wirk- und Strickmaschinen (4.—) 16.—
Weitere Tarifänderungen betreffen u. a.: Einfache Hanf- und

Jutegarne für die Seilerei; Tauwerk; lackierte Pappe zu Mützenschirmen und
dgl.; Flaschen und Gefässe aus Ton. in Glockenform, in zwei oder mehr Teilen,
für elektrische Elemente und Hochspannungsisolatoren; unreine Salzsäure und
Schwefelsäure, sowie verschiedene andere Chemikalien.

Die bisherigen Vorschriften über Konsularfakturen sind durch das 1919er
Büdgetgesetz in einigen Punkten wesentlich verschärft worden. Bis jetzt war
es zulässig, die bei Ankunft der Ware im brasilianischen Hafen fehlenden drei
Fakturen innert einer bestimmten Frist nachzuliefern. Künftig hat der
Empfänger den doppelten Zoll zu bozahlen, wenn die für ihn bestimmten Güter
ohne die Fakturen eintreffen, und die brasilianischen Konsuln sind angewiesen
worden, nach erfolgter Verschiffung der Waren die' zugehörigen Fakturen
nicht mehr zu beglaubigen.

Ferner wird verlangt, dass der Versender künftig in der Faktur nicht
bloss das Herkunftsland (paiz de origem), sondern auch das Land angebe, wo
die Ware gekauft wurde (paiz onde foram eompradas as mercadorias para a
explora$ao para o Brasil),

Diese neuen Vorschriften sind ebenfalls seit dem 1. Januar in Kraft.
Sodann enthält der Art. 120 des Büdgetgesetzes, der erst mit dem 1. Juli

1919 Gültigkeit erlangt, und dessen Anwendung auf einen spätem Zeitpunkt
verschoben werden kann, wenn es die Umstände erfordern sollten, folgende
Regeln über die Ausfertigung der Fakturen:

1. Die im Vordruck für Konsularfakturen verlangte Bezeichnung der
Waren muss sich auf die Angaben der einzelnen Bestandteile erstrecken, woraus

die Waren bestehen oder hergestellt sind; wenn zusammengesetzt oder
verziert, ist anzugeben, aus was für Material die Zusammensetzung oder
Verzierung besteht.

Gesamtbe Zeichnungen, wie: Baumwollwaren, chemische oder
pharmazeutische Produkte und ähnliche generelle Bezeichnungen sind nicht
mehr zulässig.

2. Die Gewichtsangaben sollen sich streng an die Bestimmungen des
Vordrucks halten, wie: Brattogewicht der Sendung, Bruttogewicht der Waren mit
Umhüllung und Nettogewicht ohne Umhüllung.

Gesamtangaben von Gewicht und Wert der Waren verschiedener
Gattungen und Qualitäten ist nicht mehr gestattet. Wenn die Sendung aus
Gegenständen besteht, die gezählt oder gemessen werden können, sind in der Faktur
dife Zahl der Gegenstände und deren Längen-. Flächen- oder Kubikmasse
anzugeben, sowie die entsprechenden Werte.

Bei Geweben ist das Gewicht des Quadratmeters
anzugeben.

3. Wenn das Zollamt irgendwelche Unstimmigkeiten der Angaben in der
Faktur mit den zur Verzollung gelangenden Waren feststellt, so soll
es allen übrigen Zollämtern, sowie dem Konsul, der die Faktur beglaubigt hat,'
davon Mitteilung machen, unter Nennung der Namen des Verladers und des
Empfängers. Diese Mitteilung soll eine schärfere Ueberwachung der Fakturen
und Waren desselben Verladers und desselben Empfängers seitens der andern
Zollämter und des betreffenden Konsuls bezwecken..

4. Bei Nichtbeachtung einer der vorstehenden Bestimmungen verfällt der
Empfänger einer Zollstrafe von 10 % des offiziellen Wertes, unbeschadet
weiterer, das Vergehen betreffender Strafbestimmungen.

Diese Vorschriften sollen in der brasilianischen Geschäftswelt als
-undurchführbar gelten, und man erwartet allgemein, dass sie nicht zum
Vollzug gelangen werden!

» »*
Indications de la valeur sur les certificats d'origine

(Communique de la Division du commerce du Departement suisse de 1'fecoDomie publique.)
Conformement ä l'arrfetfe du Conseil ffedferal sur les documents d'origine

(du 30 aoüt 1918) et ä la dfecision du Dfepartement suisse de l'feconomie publique
(du 30 septembre 1918) sur la dfelivrance de certifieats d'origine2) la Division
du commerce attire l'attention des exportateurs suisses sur le fait que les
indications de la valeur figurant dans les certificats d'origine doivent
concorder exaetement avec Celles mentionnfees dans les dfeclarations et autori-
sations d'exportation.

Les offices compfetents refuseront en consequence la dfelivrance ou le visa
de eertificats d'origine fei, pour un motif quelconque, des valeurs trop in-
ferieures leur etaient indiqufees. Des certificats de ce genre sont dorfenavant
ä considerer comme nuls par les organes des chemins de fer, des postes et
des douanes.

II convient d'observer ä cette occasion que les indications de la valeur
n'ont ä figurer dans les certificats d'origine que si elles sont exigfees du pays
de destination. Les douanes allemandes requierent seules jusqu'ici
la mention des dites indications.

Espagne — Exportation d'olives, de vesces et de lentilles
A teneur d'une Ordonnance Royale du 3 ffevrier 1919, publifee dans la

IGäceta de Madrid» du 6 du meme mois, est abrogee l'interdiction d'exportation

d'olives ä l'fetat naturel."
• Selon une Ordonnance Royale subsfequente du 4 ffevrier 19193), insferfee

fegalement dans la «Gaceta de Madrid» du 6 du mfeme mois, un maximum de
10,000 quintaux metriques a fete fixe comme quantitfe de vesces («vezas»)
pouvant fetre exportfee durant Tannfee 1919 et'ä partir de la date de l'Or-
donnance. Le. prix rfegujateur du droit d'exportation pour ce produit est fixfe
a 42 pesetas les 100 kg. dnrant le mois de ffevrier et 1'exportation sera sujette
,aü payement d'un droit d'exportation de 15 pesetas los 100 kg.

Une Ordonnance Royale du 7 ffevrier 19193), publifee dans la «Gaceta de
Madrid» du 8. dn mfeme mois, stipule en outre que la quantitfe-totaie de

') D..h. 60% des Zolle« der ganzseidenen Bänder.
*) Voir «npplfement anx n°* 209 de la Fenille dn 3 «eptembre et 233 dn l«r oc-

tobre 1918. '

'* *) Oes Ordonnance« Royales sont basfeg snr le Dferet Royal -dn 16 janvier 1919,
dont les dispositions essentielles ont etfe reprodnites dans le n° 29 de la Feuille ofßclclle
suiBse dn commerce du 6 ffevrier 1919.
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teatillcs pouvant etre exportEe, durant l'annee 1919 et ü partir de- la date
de cette Ordonnance, sera de 100,000 quintaux mEfcriquee au maximum.: Le
prix rEgulateur du droit d'exportation des lentilles, durant le mois de fErrier
1919, est de 92 pesetas les 100 kg et le droit d'exportation applicable est de
28 pesetas les 100 kg.

GonformEment aux dispositions du DEcrot Royal
du 16 janvier 1919. leB droits indiquEs augmenteront
ou .diminueront automatiquement d'un montant exac-
tement Equivalent a la variation des prix sur les
marcbEsintErieurs.

DiikratMtttce —
'(Bulletin der Schweizerischen Nationxlb&nk

Schweiz 67»
Pari« .5
iMdM.' 5
Bertie .6
WtaM. .ö
Brmcettes 5
Wien .5
Amsterdam 4'/-
New.Yerkl)4V.

191»
16. H.

o. p-
4 •»

6
8"/o
*\»
6

1»/«

8*/«
5

1919
7. IL

Q. p.
•V»

6
6
6
6
4Vs
4'/.

4u/i.
5
8"/«
45/*
6

IV.
8»/i
i'fr

1919
81 I.

Tanx d'eecemple
— Balletin-de U Banquc Nationale Suisse.)

o.
67»
6
6
6
6

6
4'/»
4»/.

P-
6
6
8'/.
<7»
6

1'/.
8
* V»

1919
23. I.

P-
8/»
5
6
5

'

5

6
47»
47.

&7.I
&

87»
47.
6

»V«
8'/»
47»

1919
23. II.

o..

6
6
5
6
5
47«
47«.

P-
47«
6
s'V«»
s*.
&
4

• 17*
3»/.
6

1918
•28. II.

o.
47»
*
5
5

* *'.O

P.
4'/*
&

87.
4V.
47«

1917
23. n.

o. p.

!&
'.47»
^47»

8
87«
6

47»
6f&

1 _
147»
4

3
&

&3/.«
47.
4

i'/.
27*
27»

o. -fflrtril (oOlrteU). p. privat (bore banque). ') Can money.

Kaum für SlehtdevUen auf:') — Oenrs da change * me ear:')
Gesetzliche ParitAt (PariK lEgale): £ 1 - Fr. 26.2215; M. 100 - Fr. 128.467;

Kr. 100 - Fr. 105.01; H. fl. 100 - Fr. 208.8198; $ 1 - Fr. 5.182.
Paris Louden DentsoWand ttalia Bnaelle» Wien Amterdsw Nsw-Ysrit

191» 23. II. 89.28 2820*/« 50.96 75.68 85.69 28 — 200.59 4B#n/<«
16. U. 89.84 28.21'/« 54.66 76.80 86.80 26.46 200.80 4.87
7. II. 89 22 28.19*'« 66 87 76.66 86 06 27.17 201.81 4B6"»

31.1. 90 28 28.447« 68.06 76.68 — 28.76 202.66 4.91'Vi.
33.1. 89.11 28.14 59.16 76.08 — 29 88 208.76 4^6'/is

1918 28. LL 78.17 21.24 85.81 61.10 — 6669 198 11 4.46
1917 33.IL 86.80 28.87'/« 82.75 68.11 — 51.28 202.46 5.007»
1916 28.IL 89.49 26.06 94.76 78.42 — ' 64.87 228 62 5.287«
1915 23. H. 104.20 26.82 118.70 96.80 — 87.90 219.26 6.477»

i) Die Harm bedeuten Geld lause. — >) Lee cours signfflent ooan de la desiandt.

Utes>w|
Gmosbsitannlsn

hrienatttooakr Pwtflrovarfcefar — Service tntemtkxud dea

Uibeneeismtgskurs torn 25. Februar em — Corns de reduction ä partir da 25 fierier
Fr. 60.50 - 100 Mk. AHema|iM

76.60 - 100 Lire ItoMe

„ 70. — — 100 Franken Luxembourg
24.26 — 1 Pfand St. Gnnte-BreUgne

606. — — 100 Goldpesos Argentine
Wegen den suraeit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behält sick die

Postvenrahung des Recht vor, fdr die Uebenreisongen andere als die \ ©bgeqannten
Kurte ananwenden end sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen.
— Vu la situation extraordinaire qui existe aetuellemeat, l'Administration des postes

se reserve le droit d'appUquer d'antres cours que ceux indiquer ci-dessus et de le«

adapter chaque foil aux fluctuation«.

t.
und Giroverkehr — Chtqoea et

Nr. 7. Nauo Battzttte. — 15. H. 1919. — Nowvaüaa aihEsteim

Aarau: VI. 1288 Wohlen-Meisterschwanden-Bahn. :

Argartan b. Brügg: IVa. 801 Mühlheim, Hans, Vertreter der Parquet- und Chalfct-
Fabrik interlaken.

Altstetten (Zeh.) s VIH. 6322 Micafil A.-G., Werke Tür Elektro-lsolation.
Appenzell: IX. 2130 Kollegium 8t Antonius.
Buiew: VI. 1286 Münch, A. W., Dr. med.'
Ballegg: VII. 984 Institut Baldegg.
Basel: V. 4063 Beyerle, Franz, Prof. Dr. -V. 1157 Bietenholz, C. A., 26 Mörsberger-

stmsse. - V. 1852 Lantpert, Alb., Kaufmann. - V. 8900 Museum für Völkerkunde. —'

V. 1168 Ronx-Dnbois, Jean, Dr. - V. 4062 Spalenk&mmerli (Jugendfestverein). —

V. 2046 Steinbach, Emil, Papierhandlung. — V.- 1861 Ziemer, W. A.. — V. 2042

Zimmerlin, Mark. - V. 1492 Zinkernagel, Franz, Prof. Dr.

Beninzona: XI. 864: Societä bellltwoneee • per, l'aeqaMoltm a-c pesca^
Bern: III. 2004 Berthond, Matthe — III. 2296 Brnnold, Joseph, Ohtsfirtnen-Institnt. —

III. 2548 Heimindustrie für kunstgewerbliche Lederwaren im Burner Oberland. —

HI 288 KästIi, Hans, Baugesch&fVWyleri — III. 2367 Knecht dt Co«, CrasaStenfabrik. —
IIL 2493 Neumann A Hebeisen. — III. 2066 Samariter-Verein. Nordquarttav — IIL 2024
Sendy, F. N. - III.' 2654 Sezione die risparmiodell'Associazione.Tlelnese. — III. 1221
Stadt-Turn-Verein. - III. 2498 Tfcchumi A Tritten, Representations oommczciale^. -
HI 2262 Vinassa, W., Fürsprecher.

Blei: IVa. 798 Finschi, E., Masehiecalabrik. — IVa. 888 Ye/dstn,"Gh«, fabrication
d'horlogerie.

Blziathal: VII. 1339 Mbser, Josef;' Karatkaplan.
Careoge: I. 1728 Mtralini, P. A A., A. V. Tabozzi fibres, matEriaua de -censtruetion.
Gastegnola: XI. 266- Azlenda acqtia potabile. - XL 121 Cassa canutnalet impost« can-

tonale' - XI. 78. Cassa comnnati». Imposts coraunale.
Cevie: XI. 801 Bernasconi, V., Dr.
La Chauz-4e*Fonlq:. IVb..631 Association des SuBses iaju^teipentexpuleÄs die PiStrnnger

..(Vereinigung.geschädigter Auslandschweizer), - IVb. 634,Chopprd-GuinanA, P., Anis.
— IVb. 632 Leuba, Bertha, cemmeree de pierres fine's en borlogerie: — IVb. 633
Spichiger A Hoffmann, decoration de boites.en.er.

Chieseo: XI. 868 Keuroni, A. A B>

Dagersheim: IX. 1178 Kuhn A Co. — IX. 2186 Ssbregeube'rger, .WUh-,. Baugeschift.
Dlemtigep: III. 486 Egger, Paul, Pfarrer. '

Bauende: IX a. 869 Hubeir, E.'C.; Vertretungen, Import, Expdrt-i
Feldpost: IX. 2082 Füsilier-Bataillon 78,.Quaitiermeister. — IX;"209®» FtoiLer-Bataillon

81, Quartiermcister. -VIII. 6827 Grippe-Depot Kloten. '

FUzbaeü: LX a. 365 Egger, Caan., Installateur.-
GenEve: I. 1726 Association chrEtienne d'etudiants de Gealve, Oomitü auaflraire. -

1. 1729 FEdEration euisse de secours aux Arm^atens, Comite.central.- L 1666-Nedjati,
Aslangul A Cic:, mannfaoture de cigarettes. Egyptiennes- »Draga": - L 1728 Säloz,
Jacques, Dr. • I. 1726 SociötE centrale Evangelique de France. — Rt 1730 Stirn, FrE-
dEric, combustibles. •

Glan»: IX». 367 Iselin, Balth., iliifschmied A Wagenbauer. - IXa- 368 Ssreiff-VögeU,
H., Bleicherei. IX a. 363 Stüssi-HOsli, Fritz. >.

Grünenmatt: Illb. 286 Kipfer, Fr., Kreistierarzt.
Herrilherg: VIH. 6807 Brenner, G., Vertretung; in Farben. -

Laoten: V. 4068 Haltner, Tierarzt
Laafeobnrg: VI. 1170 Beck, Jos., Dr. med., Beeirksarzt. •

Lenaburg: VI.. 1236 Inniger, H., Dr., Fürsprech.
Uebtenitelg : 1X.21S7 Forrer F., jun., Tuchhandlung.
Loearne: XI 854 Libera Stampa, amministrazione.
Lugane: XI. 769.Brcntani, I.uigi, Prof. - XI. 863 Ghelli, Andrea,. Wa Nassa 19. "
Laxem: VH. 1347 Kamer, Edwin, Kaüfmann, Obergnmirtr. 68. -' VtL l'348~Komitee-

für Föhnbeschädigte.' - Vn. 1851 Otzenbmrger, Eotil
Malten: VIL 1341 Felder-Efholzer, Jos.; Maison.de commerce. - VtL 1849 Müller; Fi,.

Tierarzt.
•• t

Melllogen: VI. 1187 Frey, Albin,.Sägerei.
Neuehltel: IV. 660 Hotz, Paul, fab.. de chapeaux. - ''
Nlederaraen: IXa; 366 Ilartmann, H Dr., Arzt. - IXa. 348 Mdhdwäler, Ilkns, Mikjh-

zentrale und Drogerie.'
Oltea: Vb. 306 Heim. X., Dr. med., Augenarzt. - Vb. 859 Niffebegger, Fritz,' Handelt.

mann. - Vb. 358 Witschi, Job., Dachde«kermei6ter.
Bapperawll (SL G.):'IX. 667 Evangelische Kirchenpfiltgsoha'ft IlapperswB-Jona.'
Rnswlli VH. 1844 Automobilgesellschaft Rottal, A.-6. *

Saanea: HI. 2659 Müller, E., Buchdruckerei.
8t. Gallen: IX. 2136 Bodenmann, E. W. - IX, 2129- Domeiaea, A., Flaschnereuund

Installationen. - IX. 2184 Pons Qne A Alb., Ledergerbef. - .IX- 2139 Vogef-Wadset,.
Otto, Versicherungsbufehu. •..•••.

Sebllerea: VIH. 6290 Schweiz. Krankenkasse Helvetia, Sektion Schlieren.
Safcwyz: VH. 1193 Schwyzer Strassenbahncn.
SoMhum: Va. 498 Meyer A Müller, Patent-, Teehn.- und' Archüektur-Bureau. '
SottvlIier: -lVb..684)CfaopardelGuinands P., A ffls- •;». »i, w-
BtatOsburg: EU. 1768 Düpp, J., Lehrer, und Redaktion der Tierwelt
Zelingen: VI. 1208 Armenpflege Zofingen.
ZBrich: VIH- 6816 Briner, J., Sonneggstrasee 12. - VHL 6288 Bosse A Heftig.Schreib¬

maschinen. - VHI. 6318 Guggenheim, Jos. D., Manufakturwaran. - VIH 6810 Guyer-
'

Wegmann, J.; Huttenstrasse 34.- - VIH. 6320 Haemig. Emil;Frau;' z.:'Merktue, Zigarrea.
und Tabak. - VIH. 6303 Jacquet, Ernest, chemisiez. - VHI. 6308' Jfid- Nationalfonds,
Zentrale. - VIII. 6302 Kantonales Gewerhesekretariat. — VIH 6324 Maedan-Frefel, J.
viii. 5817 .Panli, F. Werner, Chemisch»Industrie - Vlü. 6800 Verein Schweiz. Woll-
industrieller, Arbeitslosenfürsorge. - VJU.1. 6826 Zimmet, Ülrich, Badenentrasse 48.

Zug: VH. 1364 Kaiser, Gebr., im Hof, Weinhandlung.
Zumek: VI. 1287 Attenhofen H-, z. Oehsen. - VI. 1182 Stöckli-Egloff, Sw, Bach- und.

Akzidenzdruckerei, Verlag des Zuraacher Volksblattes.

Axnoneea-Reglet
PVBUC8UB LCb Inzeloen -inionces- REgie des. ahhooees:

r*

AIEM GIROD
Arten ä eulilz
Adm de eenstruetien
Aden spertaux gewr aviation et eutomehUe
Arten amagnEtiquea
Arters I fälble hysterezie
Arten spirteax peur elmaals
Arten meuM
PtEeee de feige et plEees de maehlnes braue et Bnies
Arbree-VDebrequiae

Seul concessionnaire pour la Suisse:

[now to Für: et kiMB idnnB HL 190 5

COUBTEPEf (Friboni«)

Mm Electrochlmiqecs de üafsland

AVfs de paiement de dlvldende
MM. les ftctiomiaiies sont informEs qae rassemHEo gEoErftte dn 20 fEvrier

a fixE ä 10 % le dividende poor chacon des exemees 1915/16, 1916/17
et 1917/18; ces divideodes senmt payables.en -.jt..;:

fr. 50 par action contre prEsentation dn coupqa • fift
*- 50 » » » ; a«-" .•

».•50 :»- - »'• > - » » z. nüjiZ.. *
an siege social, Rae de la Poste 1, k GepEve et 6 In SowEtE devJBaoqae
Saisse, i Geneve, ii partir de ce joor. i V: t(1*70£* 4421

6ealR,:|E<29fi*rierl919.
Le

Revisionen
Nachtragen von Buchhaltungen,
Bilanz-Aufstellungen,
Reorganisationscorschlage,
Rentabilitätsberechnungen

besorgt prompt und diskret:

Schweiz. Organisationsbureau Zurieft
J. BIEMANB Stockerstrasse 8

Usf.-bitte rr

I IL Parat, Dupnl l ae. SaiSvt
Messieurs les actionnaires sont convoqoEs en

ossefflUie siotnde extnonBnoin
poor le marü 4 tnacs 1919, ä 2 beares, k la Chamfefe 'de- CaiäBerce, Rae
Petitot 8, avec l'irdrt dn jgur saivant:-

1. Constatation de l'aogiaentation da capital soctaL ,:

2. Modification aux statdu. " • (20ä73X) 573!
Poor prendre part ä cetteXSsemblEe, Messieurs les ai^iaonairqs 'devront

se ononir a'one carte d'admisskm gui leur sect. däiviEp .(Üri.A* l^Dopis,
anx boreanx de la socjEtE, Rae GEnEral Dafoar 10-12,, gar prEseatÄtioo iies
titles oa d'an certificat Öe'tföpOt >y

Geaire,le: 15. fEvrier 1919. 1

Le eeniefl d'adiifatstrqBI—
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Die politische «Gemeinde der Statt Zürich gibt gemäss Beschloss des
Grossen Stadtrates vom 12. .Februar 1919 zur Deckung Ihres laufenden
Geldbedarfes Kassasebeine zn folgenden Bedingungen ans:
Verzinsung: Die Kassascheine werden mit 5% p. a. verzinst mittels

halbjährlicher Coupons per 1. März und 1. September«
erstmals per 1. September. 1919.

Abschnitte: Es gelangen Kassasebeine zu Fr. 600, 1000 und 5000, auf
den Inhaber lautend, zur Ausgabe.

Emlsstsnaprtto: Die Abgabe der Titel erfolgt zu:
99% für die einjährigen Kassasebeine,
98% ® » zweijährigen »

v ' 97% » » dreijährigen »

Der.Preis ist zahlbar bei der Zeichnung unter Abzug oder
Zuschlag von 5% Stückzins je nachdem die Zahlung vor
oder nach dem 1. März 1919 stattfindet.
8% für alle drei Kategorien.Rendite:

Rückzahlung: Die Kassascheine sind zum Nominalbeträge rückzahlbar, und
zwar die einjährigen Titel am 1. März 1920, die zweijährigen
am 1. März 1921, die dreijährigen Titel am 1. März 1922.

Zahlstellen: Kapital und Zins dieser Kassascheine sind'- anf Verfal
spesenfrei zahlbar bei der Stadtkasse Zürich und bei den
Kassen der Schweizerischen Kreditanstalt, des Schweizerischen

Bankvereins, der Eidgenössischen Bank (A.-G.),
der Zürcher Kantonalbank, der Aktiengesellschaft Leu <fc Co.
and der Schweiz. Bankgesellschaft.

Zeichnung: Bei nachstehenden Anmeldestellen werden vom 22. Februar
1919 an bis anf weiteres Zeichnungen spesenfrei entgegeh-
genömmen.. Die Zeichner erhalten gegeh ihre '"rawmCig
Lieferscheine der Anmeldestelle, die spater anf besondere
Ausschreibung hin gegen die definitiven Kassascheine
umzutauschen sind. (855 Z): 406

Zürich, den 15. Februar 1919.

Im Namen des Stadtrates]:
Der Stadipräsident: NAEQELI.

Der Stadtschreiber: Dr; BOLLINGER.

Zeiohnungsstelidn:
Atbnwi ». A.: Zttreher Kiotoaalbaak.
AttUkrttw?'Sl*xnizeri«ehe YolVabank.
A B<»lff»nn : Zürcher Kantonalbank.
BauM: Reicher Kantonalbanlc..
Bllaek': Zürcher Kantonalbank.
DWitori: Zürcher Kantonalbank.
DMUcm: Schweizerische Volksbznk.
Hin»: Schweizerische Kreditanstalt.

Zürcher Kantonalbank.
Mlmifarti Gewerbcbuk Münnedorf.

i: Zürcher 'Kantonalbank.
Leihkuse Meilep-Herrliberg.

OmüIcm Schweizerische Kreditanstalt.
Zürcher KnatonalBank.

BlehUwwU ^AJrtiengesellschzft Leu & Co.
Bfid; Zdrch'er Kantop^fiank;.

Schweizerische

i Stil» : Aktiengesellschaft Leu & Co.
1 Tluiwil: Schweizerische Volkstumk.
I Zürcher Kantonalbank.
: Uster : Schweizerische Volksbank.

Zürcher Kantonalhank!
j WMenzwil: Bank Wädenswil.
\ WaM: Zürchei« Kantonalbank. '
WMzlkon: Schweizerische Volkshank.

1 Wlaterthur: Schweizerische Bankgesellschaft.
|' Zürcher Kantonalhank.

Hypothekarbank Wibterthur.'
Schweizerische Volksbank.

| ZArleh.'.Stadtkasse und Kreiskasseb. '
1 Schweizerische Kreditanstalt und ihre

Depositenkassen.
] Schweizerischer Bankverein und seine De-
| 'positenkasbe.

Zürieb: Eidgenössische Bank A.-G.
Zürcher Kantonalhsnk und ihre Filialen

und'Ägeilturen
Aktiengesellschaft Leu & Co. und ihre

• 'DepOsitenkaSsen; '->•.•

Schweizerische. Bankgesellschaft mit De-
positenkasse Römerhof.

Basler Handelsbank, Wechselstube.
Schweizerische Volksbank mit Comptoir

flelvetiap.latz und ihre Agenturen.
Bank für'Handel und. Industrie.
Bankaktiengesellschaft Guyerzeller.

' Cömptoii- d'Escompte de Malhoiise.
' Gewerbebank Zürich.
Hypothekarbank Winterthur.
Incasso- und Effectenbank.
LethkasSe -Enge.

Zürich t Leihkasse Neumünster.
Schweizerische Bodenkredit-Anstalt.
Schweizerische Genossenschaftsbank.
Schweizerische Vereinsbank.
Sparkasse der: Stadt Züriehi ;
Zürcher .Depositenbank.
Jnlius Bär 4 Co.
Blankart & Co.
Dätwyler 4 Co.
Escher, Freisz A Co.
A. Hofmann A Co., A.-G.
Urelli im Talhof.
Rahn'und Bodmef. '•
J. Rinderknecht.
Schoop, Reiff A Co. '•

E. Suter, A.-G.-. • >

Vogel A Co; -

Die-Herren Aktionäre werden hiemit zu der Donnentag, den 13. März
1919, naelMrittags -S'Ukr, in den Lokalen der Schweizerischen Eitenbahnbank
in Buel, Albangraben T8, stattfindenden

eingeladen.
Gteneralyersammlung

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Berichtes und der Rechnungen vom Jahre 1918 und

Erteilung der Decharge an die Verwaltung.
2. Wahlen, in den Venraltungsrat.
3-Wähl der Kontrollstelle für 1919 v-

' ' ' V
'4. Besfehl'ufefässnng über den Nachlassvertrag und die dadurch be¬

dingte Herabsetzung des bestehenden Aktienkapitals sowie die
Ausgabe neuer Aktien

5. Statutenrevision.
Die JR^chmiBg and die Bilanz sowie der Bericht der Kontrollstelle

liegen vom 8. ~Ml}rz an bei der Schweizerischen Eisenbahnbank in Basel
mr Einaikthahme auf. (1112 Q) 441.

Behufs"; TeÜbajune an dieser Generalversammlung haben sich die
Aktionäre spätestens bis zum 10. März bei der Schweizerischen Eisenbahnbank

in Basel Über den Besitz ihrer Aktien durch Hinterlagsschehie von
Banken änsknwelsen und erhalten hierauf eine auf den Namen aasgestellte
Zutrittskarte.

Samadeo, den 24. Febroar 1919.

!>©!- Verwaltongarat.

flmaMglie PoriliailcementftlirB

CtoneralversammluiifK
Die Herren Aktionäre werden auf Freitag, den 14. März 1919, nach-

ta —* " ~ ' - -----
hefa In «OHeo eingeladen.
rhitta^s 1^Uhr, zur 8. ordentlichen Generalversammlung ins Metel „Aar-

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten ordentlichen Generalversammlung.
2. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnnng pro 1918.
3. Bericht der Rechnungsrevisoren
,4. „Genehmigung der Jahresrec

wattongsrat and Direktion.
5. Beschhtssfossnng über Verwend'

„J5. Wahl där Reclmungsre

Milans, Gewinn- and Verlustrech
«ad WMm-. MärzWIVan zurEifasic
bkttislfotderbank (Aargau) anfgelegt.

iong und Decharge-ErteUuqg an Ver¬

des

,a

WILDEGG, den 34*Ä>bruar 1919.

sowip-Bericht der Kontrollstelle
Herren Aktiopäre im Gescbäfts-

(10WQ) 440

Der Verwaltonghrat.

Schweizerische Aktiengesellschaft

-HB

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
der Herren Aktionäre

auf Freitag, den 14. März 1919, vormittags II Uhr, in den
Gesellschaftsräumen, Stauffaoherquai 42-44, in ZOrleh

- M.« • • 'TRAKTANDEN: •

' 1. Abnähinfe'des Protokolls der Generalversammlung vom 4: März 1918.
2. Vorlage der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnnng, des

Geschäfteberichts und des Berichts der Kontrollstelle für 1918.
3. Beschlussfassung über die Bilanz nnd die Verwendung des

Jahresergebnisses. Entlastung des Verwaltungsrates.
4. Statutenrevision.
5. Wahl eihes oder mehrerer Vervaltungsräte wie auch der Kontrollstelle.

6. Verschiedeues.

Inzwischen liegt die Jahresrechnung samt Bilanz zur Einsicht der
Herren Aktionäre im Gesellschaftsdonüzn anf. 439

Zfirieb, den 24. Februar 1919.
Iber Vemltutgnrat.

und Hduuyj. m nein
Die Aktionäre werden hiermit einberufen zur <

: oriUntllehsn Gsneralversaaualug
auf Freitag, den 7. März 1919, vormittags 11% Uhr

im Clnhlokal des S. A. C. im Hotel National in Bern
TRAKTANDEN:

1. Protokoll.
2. Ahnahme der Jahresrechnung, Bericht der Kontrollstelle, Decharge-

Erteiluog an Verwaltungsrat und Entschädigung an denselben.
3. Beschlussfassung über, Verwendung des Jahresogebnisses.
4. Statutenrevision.
5: Neuwahl des Verwalturgsrates.

.". 6. WäM der, Kontrollstelle. (1678 Y) 4371

Im Hinblick anf Traktandum 4 ist eine zahlreiche Vertretung der
Aktien Wühheheanrefft. *

•

Die Zutrittskarten zur Versammlung können bis zum Versammlungs-
' auf der Spar- Sc Leihkasse in Bern (Titelverwaltnng) bezogen werden,
^ die BOauz zur Einsicht der Aktionäre aufliegt.

Februar 1919.
' Ddor «rWaUw^gartit.

««. ',>v.ps.» - 1



m -*nfi iMyisa

feitz Mai AttieasadbcWt in Bm
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Bwiimtiwii von bm mum aai dm Milar
bntiidn Aktien von Fr. 500.— nominell
Gestützt auf die ihm von der Generalversammlung vom 2. Februar 1918 erteilte Ermächtigung

hat enecr Verweltungsrat beschlossen, die aoch an der Sonche verbliebenen 500 neuen Aktien
(Fr. 260,000.—) aul 31. März 1919 zu begeben.

Die Situation unseres Unternehmens geht hervor aus folgender

Schlnaabilanz auf 30. September 1918:
AKTIVEN

che Fr.
(Assekuranz Fr. 387,000) »

chinen *
xkzeuc

«Ol
waren »

Debitoren »

Vorauszahlungen »

Katftionsde&mfren *
Filiale Neipel »

Wertanhritten *
Banken und Postcheck »

Kasse *

170,355.—
313,713.—

l.—
L—
1.—

1,119,232.31
668jO14.68
192,859 62
190,080.—
33,563.64
27,691.—
64,777 28
23,368.31

PASSIVEN
Hypothek Fr.
Obligationen »

Kreditoren........ »

Kantionen »

Kriegssteuerreserve »

Aktienkapital *
Reservefonds »

Dividendenreserve »

Gewinnvortrag *

250,000.—
133,500.—
851,391.49
190,000.—
100,000.—

1,000,000.—
190/XX).—
50,000.—
26,686.25

Fr. 2,791,577.74 Fr. 2,701,577.74

Daraus ist ersichtlich, dass,
eigenen Mitteln in Form des Aktie:
GeWinnsalagvortrages, zusammen Fr. 1,:

hen von den vollzogenen reichlichen Abschreibangen, an
itab, des Reservefohds, der Dividendenreserve and des

^Qvortrages, zusammen Fr. 1,266,000.— ausgewiesen werden, was einem bilanzinässigea
Wert der Aktie von Fr. 633.— entspricht. Dieser Wert bleibt auch dem erhöhten Kapital erhalten,
indem das Aufgeld der neuen Aktien dem Reservefonds zukommt.

An Dividenden worden seit der Umwandlung unserer Gesellschaft im Jahre 1906 aasgerichtet:
2 mal 5%, 1 mal 8%, 1 mal 8)4% und 9 mal 10%, so dass die Durchschnittsdividende dieser
13 Jahre 8,96% beträgt.

Der Verwaltungsrat bringt, nun auf Grund des eingangs erwähnten Beschlusses zur Emission:

Fr. 250,000.—=500 neue auf den Inhaber lastende Aktien von je Fr. 500.—
and zwar zu folgenden Bedingungen:

1. Die öffentliche Zeichnung findet statt vom 1. bis 15. März 1919.
2. Den bisherigen Aktionären wird ein Vorzugsrecht in der Weise eingeräumt, dass je 8 alte Aktien

zum Bezüge einer neuen Aktie zum Vorzngskone von Fr. 625.— berechtigen.
3. Die blsbfigtA Aktionäre hälfet bä Ansfibüfig ihres ~

dem Zrachnnngmdipin anzuge' ~
Aktum vorunwejsen

Werden
sich sowohl die bisherigen Aktionäre als auch weitere Interessenten beteügei

5. Die Znteilnng erfolgt sofort nach Schluss der öffentichen Zeichnung. Bei Uet

6. ms» Reduktion der freien Zeichnungen statt

Vorrechtes die Nums)Sfn jfeer Aktie« auf
ein anzugeben. Falls Nnminern mehrfach angemeldet ytibraa, sinn ufe be-

Jeberzeichnnng findet

nach Abzog der Emissions lesen.

demnach Anspruch

sten dem Reservefonds zugewies
1919 hii

vom 1. Oktober 1918 bis 30. Sep-
Die nenen Aktien sind ßtimp- and dividendenberechtigt vom 31. März 1019 hinweg; sie haben

iprucb auf dife Hälfte der Mr das Rechnungsjahr
tember 1919 festzusetzende

8. DM Vstleüzfiülabg ddr
snde Dividende.
Aktisn eiuchltoMlioh des Aufgeldes hat anf den 31. März 1919 zu erfolgen,

tot wden.
gntnng von 5% auf den Nominalwert der
ichner einen Verzngszins von 6% auf dem

Gesamtbetrag der Einzahlung zu entrichten.
9. Die neuen Aktien Werden wie die bisherigen an den Börsen von Bern npd Zürich kotiert-

10. Zeichnungen und Einzahlungen werden entgegengenommen von:
unserer Gesellschaft Martenstrasse 83, Bern;
der Kantonalhank von Bern in Bern und ihren Zweiganstalten;
der Schweizerischen Volksbank in Bern and ihren Kreisbanken;
der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich and ihren Zweiganstalten;

• der Schweizerischen Bankgesellschaft in Winterbhur und ihren Zweiganstdlten,
woselbst anch Prospekte und Zeichnungsscheine bezogen werden können.. 411

BERN, den 24. Februar 1919.
Numbs tes VerwftltaBgsrates ier Fritz Marli Akt, fits.

Der Präsident FREIBURGHAUS.

tyjgjffeptligbes Inventar — fftetmungaruf
w>» Jtf-f ist

•esetz
Ü AwAfelung des

.G.B. die Anord-Art und Art. 7 and 63 and ff. Einf.-Geselz ram Z.G.B
nung eines öffentlichen Inventars aber den Nachlass des im 2. linur 1919 verstorbenen
Herrn Gemeinderat Allred Bärgt, Friedrichs seL and der Magdalena geb. von K&nel
sei., gewesener Ingenienr and Baumeister, wohnhaft an der Länggasastnasc 8, von und

Birgt, war nnbeschr&nkt haftender Gesellschafter der
aft pater der Firma' aiL A M. BBigF, Baannt

ivgaoeilschaft unter .der Firma ,|HglMt|ll MMipati
in Bern, andKollehärgi

der K "

A Ca.u In
Nach Vorschrift des Art. 662 Z-<jr.B., des Alt. ^8 Einf.-Gee. zum Z.G.B, and des

§ 12 des Dekretes vom 18. December 1911 betreff, die Errichtung öffentlicher Inventare,.
werden die Gliphi8er> mit F.lnschlnss der BOrgschaftsgl&pbiger, sowohl des Erblassers
parifedieh als aaeh wr ffoUekli vgesellschaft unter der Mnna ,L RS. Birgt", Bau-
«MtfUAaung in Ren, and der ffollektivgeeeDMhaft unter der Finna SMMtillsehaR
aasmatt Aflk. BshwttAer A Ca.*, in Bern, hiermit aufgefordert, Ihn Forderungen
bis und mit dem M. Pehraar ltll beim Seglern»gsstittialtetand n in Bern schriftlich

anzumelden. Die Anmeldungen sind au stempeln- Die Gi&ahiger werden darauf
aafopegks^, gwacht, dass gemäss Art 590 Z.GJB. ftr piekt angemeldete Forderungen
die Erben www persönlich noch mit der Erbschaft haften.

GMÜbtiiig ergeht an die Schuldner •des Erblassers die Aufforderung, Ihre Schulden
innerhalb der nlmlichen Frist — gg. Fahraar tilg — bei dan taintltitoal- liAr
«dtrifttieb ansotnetie«.

-flannafWiltir lat Ben- Br. -F. Wild, »Ftopreeker, Mtopgraben 6 in Ruhi.

BERN, den 24. Januar 1919.
'

- " ' 'L

Da Auttrag de« MaAuivöi^wal^rfl:
(eaD'V)^1^"^ 'r ^ «hudelte

Imerlk.Buchführ, lehrtgrdLI d. TTntunlririslaJd gm
Verl. Sie GradRf.VouK
BtkbtnzDtftisZIM* BIF

KOPIEftROLLElt

Frane-Depot Schweiz:
1 BiMmtoi, MM Qitqln 38)

Suche zur GrOndung einer internationalen LagCjfeuu-
nnd Speditions-A.-G. in der 8chweiz, verbunden mit Ein-
nnd Verkauf von Waren aller Art, Maschinen, Texiii
and Lebensmittel alt Hauptartikel, sich

interessierende

Aktionäre
Daselbst würde die kaufmännische ®lrehtor«n8telle
mit Auslandspraxis und grösserer Beteiligung zu besetzen
frei sein. Interessenten, unter Angabe genauer AdSW«
sowie Höhe ihrer Einlagen, erhalten weitere Auskunft
unter Chiffre O. F. SJ709 B. an Oresl IrÄ£56-
Annoncen, Bern. 433

SllliKB
de fa.t>x*ica.täoii

: Livraisons rapides :
prix tres avantageux

Pelilplcm Ills t Cd.

(6902 N) IVenciuSttel sei.

nam«Äit&Äde Madame Julie-Elise Paroz-Mntti, Le Fnet, sont
ögarös:

Caraet d'tparfpe Np. 857 d'aa mantaut de Fr. 719.40;
Caraet dedtpöt Na. 391 d'anmontantde Fr. 4,813.99;
Part sodale No. 71749 de Fr. 1000.— et conpons

flfe dividende pour 19PB et fcotvants.

Le qn les pprfcuxs actnels de ces titres sont
invited a les mredhrer dans les six mois ä partir
d'anjonrd'hui 6 la BANQUE POPULAIRE
SUISSE h TRAMKLAN. Passö «e d^ai, les sus-
dits titres seront considörös comtife ahnnlöA 438

TRAMELAN, le 20 fövrier 1949.

BAIßUE POPULJJSE püISSE.

KETALL-SCHIiiBEB
II! ehembeh geätzt o«oo .$>!
Bnmbenmeier A Mcycf, Ztrieh

Fabrik ehamtoeh feälztei
— AuhsehncMttfeh BeAwi

Terrains indnstriels

Fixpellr.jge ÄoM^h-.'pom'
ußine oa faDriqae, aesserris par une Hgne oe cneMÜii de

fer. Ces temßn» sont eitads k quelques minutes de la gare
de La Chaux-de-Foi^b.

'
Adresser *rfes »<As IP BOVTO C ä PnbU-

eiuui s. a., i# chaox-derPradik 432

Ingenieurbufeau

BaumfwelMneii und Weaito>Uge

:, t i •ÄSI Z) 252.

Bucfadrnckerei POCHON-JKNT A BÜHLER in Bern — Imprimerie POCHON-JENT A BÜHLBR A Barne


	

